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Musik und Instrumente als Waffen gegen Angst und Terror 
Ausgezeichnetes Neujahrskonzert mit dem Johann Strauß Orchester Frankfurt
(sg) Zum neuen Jahr spricht man Wünsche aus und hofft, dass sie in Erfüllung gehen. Doch das klappt eher selten. So sah dies auch 
Bürgermeister Dieter Mörlein beim Neujahrsauftakt im ausverkauften Kultursaal der Rudolf-Wild-Halle. Statt dem in jedem Jahr erbetenen 
Frieden werde die Welt im Großen und im Kleinen immer unsicherer. Er erinnerte an die Kriege in Syrien und Irak, an mordende Banden 
in Afrika und ganz aktuell an die schrecklichen Terroranschläge in Paris. Angesichts weiterer Terrordrohungen müsse man nun auf alles 
gefasst sein. Er machte aber auch deutlich, dass das Leben nicht nur aus Angst und Schrecken bestehen dürfe, sondern auch freudige 
und schöne Momente benötige. Für Letzteres konnte  Mörlein das Johann-Strauß-Orchester aus Frankfurt herzlich willkommen heißen. 
Das mehr als 30 Musikerinnen und Musiker zählende Ensemble zählt zu den „Spezialisten der leichten Muse“. Diesem Attribut werden 
sie auf allen Bühnen, die sie betreten, sehr zur Freude ihres begeisterten Publikums mit großer Spielfreude und Hingabe gerecht. Beim 
Neujahrskonzert im Kultursaal wurde das Orchester vom Stadtoberhaupt als wirksame Waffe gegen Angst und Schrecken eingesetzt - 
mit vollem Erfolg. Darf man angesichts des jüngsten Terrors in Paris überhaupt unbeschwert Musik genießen? Diese Frage beantwortete 
Orchesterleiter Stefan Ottersbach gleich mit einem klaren Ja. Er forderte Publikum und Musiker dazu auf, sich von Terrorismus nicht 
einschüchtern zu lassen, sondern zusammenzustehen und Position zu beziehen gegen das barbarische Denken der Attentäter von Paris. 
Mit dem im Jahre 1986 von Günther Gräf gegründeten Johann Strauß Orchester Frankfurt und vielen wunderbaren Film-, Opern- und 
Operettenmelodien wusste er im Handumdrehen beim Publikum die schrecklichen Geschehnisse der vergangenen Tage für gut zwei 
Stunden auszublenden. Es wurde ein Abend voller schöner Musik und Melodien. Mit der Sopranistin Deborah Lynn Cole und dem Tenor 
Stefan Lex konnte er außerdem zwei Asse aus dem Ärmel ziehen, die mit ihren Auftritten das Publikum verzückten. Die gebürtige Ameri-
kanerin Deborah Lynn Cole sang schon an den Opernhäusern in Boston, Houston, Denver und Pittsburgh bevor sie nach Deutschland 
kam. Seit 1996 ist sie freischaffend tätig und gern gesehener und gehörter Gast in Opernhäusern und auf Konzertbühnen. Als lyrische 
Koloratursopranistin verfügt Deborah Lynn Cole über ein sehr breit gefächertes Repertoire, das von Oper, Operette und Musical über 
geistliche und weltliche Musik bis hin zum Jazz reicht. Der Dortmunder Tenor Stefan Lex ist dem Publikum bestens bekannt durch Auf-
tritte in Sendungen von Günter Wewel oder Gunter Emmerlich. Mit unnachahmlichem vokalem Glanz präsentiert der Tenor mühelos mit 
Charme und Klasse Opern-, Operetten- und Musicalmelodien, 
sowie melodiöse Schlager. Herrlich zeigte sich der musikalische 
Auftakt des Johann Strauß Orchesters mit der Ouvertüre „Der 
arme Jonathan“ von Carl Millöcker. Weiter ging es mit Marsch- 
und Walzerkompositionen. Das Publikum summte und wippte 
bei den ausgewählten Melodien gerne mit. 
Zum Tanz aufgefordert wurden Bürgermeister und Publikum 
bei Franz Lehárs Walzer aus der Operette „Der Graf von Lux-
emburg“. Einige Paare folgten der charmanten Einladung von 
Dirigent Stefan Ottersbach und schwangen dazu das Tanzbein. 
Musikalisch prächtig ging es weiter mit einem Potpourri aus der 
Operette „Der Vogelhändler“ von Carl Zeller. Die beiden Solisten 
gaben die Lieder „Wie mein Ahnl 20 Jahr“, „Fröhlich Pfalz, Gott 
erhalt‘s“ und „Schenkt man sich Rosen in Tirol“ zum Besten. Viele 
weitere Film- und Operettenklassiker wurden angestimmt. Wie 
es Bürgermeister Mörlein zu Beginn des Konzerts prophezeite, 
durfte das Orchester erst nach Zugaben die Bühne verlassen. 
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, 
sowie an Feiertagen, Alte Eppelheimer 
Str. 35, Tel.:                                          1 92 92
Ärztlicher Notfalldienst für Kinder und Ju-
gendliche, Notfallpraxis am Uni-Klinikum 
HD, Im Neuenheimer Feld 430:
Mittwoch: 16 - 22 Uhr,  
Sa., So., Feiertag: 9-22 Uhr.
Hals-Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, 
Mi 16-18 Uhr (nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,      Tel.:   1 92 92
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
            Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD  
www.privad.de         Tel.:    0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel.        522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung   Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:         0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:     0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:     0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:      0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:     0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 16.01.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Samstag, 17.01.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, 
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Sonntag, 18.01.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Montag, 19.01.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Dienstag, 20.01.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Mittwoch, 21.01.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Donnerstag, 22.01.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77  
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145 
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,  
Frau Horvath und Frau Schuhmacher   
           76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Diana Träutlein     7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, 
Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer                  76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82
Michaela Neuer                    7 37 97 36
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 
5, Annegret Gross                       76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                    76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 
30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,      
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen 
Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 
08
Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.
de
Telefonseelsorge             0800/1110111 
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebens-
beratung, Schwangerenberatung und 
Schwangerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Das Standesamt Eppelheim ist am 

Mittwoch, 21. Januar 2015,

wegen einer Fortbildungsveranstaltung 
geschlossen.

Die Gutscheinkarten 2015 für den Landes-
familienpass sind eingetroffen
Familien, die bereits einen Landesfamilienpass haben, erhalten bei 
Vorlage des Passes, eines aktuellen Kindergeldnachweises und 
gegebenenfalls eines aktuellen Arbeitslosengeld 2-, Kinderzus-
chlagsbescheids oder Bescheid über Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz die Gutscheinkarten beim Sozialamt im 
Rathaus.
Das Gleiche gilt bei einer Erstbeantragung.
Eine Beschränkung hinsichtlich des Einkommens gibt es nicht.
Wie auch in den vergangenen Jahren kann der berechtigte Per-
sonenkreis mit den Gutscheinkarten und dem Landesfamilienpass 
verschiedene Einrichtungen in Baden-Württemberg (z.B. staatliche 
Schlösser und Gärten) sowie das Hallenbad in Eppelheim vergün-
stigt besuchen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.sozialministerium-
bw.de.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern,   
 die mit den Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben.
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kin-  
 dergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.
- Familien mit einem kindergeldberechtigten, schwerbehinderten  
 Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung.
- Familien, die Arbeitslosengeld 2- oder Kinderzuschlagsberech-  
 tigt sind, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind  
 in häuslicher Gemeinschaft leben.
- Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz  
 erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-  
 schaft leben.
In den ersten 4 Fällen ist ein aktueller Nachweis des Kindergeld-
bezugs (aktueller Kontoauszug oder Bescheid der Familienkasse) 
erforderlich. Wenn Sie Arbeitslosengeld 2, Kinderzuschlag oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten, brin-
gen Sie bitte auch hier den aktuellen Bescheid mit.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herr Stauber, Tel. 794-121, E-Mail f.stauber@eppelheim.de
Herr Wiedmaier, Tel. 794-120, E-Mail an m.wiedmaier@eppelheim.de
Zur Vermeidung von Wartezeiten können Sie auch gerne einen 
Termin unter www.eppelheim.de mit uns vereinbaren.

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1400-301 Fahrrad Typ: Original German Quality, Calvin, weinrot, 

Trekkingrad, 24 Zoll
Wasserturmstr. 46 01.12.2014

1400-302 Fahrrad Typ. Cristello, Troger, violett, Trekkingrad, 26 Zoll Wasserturmstr. 46 01.12.2014
1400-297 Schlüssel Fahrradschlüssel, Anzahl: 1, Trelock Heinrich-Schwegler-Str. 6 (vorm 

Kindergarten)
01.12.2014

1400-287 Fahrrad Trek, silberblau, Mountainbike, 27 Zoll zwischen Albert-Schweitzer-Str. 
und Kirchheimer Str. (Sackgasse)

02.12.2014

1400-298 Spielzeug Hase, Puppe / Plüschtier Heinrich-Schwegler-Str. 6 (vorm 
Kindergarten)

02.12.2014

1400-289 Brille schwarze Bügel, silbernes Gestell, Korrekturbrille, 
nicht/leicht getönt

Schulhof THS 07.12.2014

1400-288 Fahrrad Modell: Avanti, Pegasus, weißsilber, Damenrad, 27 
Zoll

Grenzhöfer Straße höhe 
Blumengeschäft Dammarie-Platz

08.12.2014

1400-290 Fahrrad Suncross, rosa, Kinder-/Jugendfahrrad, 24 Zoll Hundesportverein 09.12.2014
1400-291 Fahrrad Lizzard, schwarzsilber, Damenrad, 27 Zoll Günther-Rühle-Platz 09.12.2014
1400-300 Schlüssel Anzahl: 4, Abus, Renz, Josef Weber Sicherheits 

Fachgeschäft
Schützenstr. 3 10.12.2014

1400-293 Fahrrad Pegasus, violett, Damenrad, 26 Zoll Halbtiefgarage Spitalstraße 11.12.2014

1400-295 Schlüssel Anzahl: 2, 2x Fahrradschlüssel unbekannt 11.12.2014
1400-299 Schlüssel Fahrradschlüssel, Anzahl: 1, Trelock unbekannt 15.12.2014
1400-304 Kinderwagen Farbe: braun/baige, Buggy Schulstr. 2, neben Fahradständer 

vorm Rathaus
17.12.2014

1400-305 Sonstiges Marke: Rio Concord, Kinderliegesitz Spielplatz Jakob-Ruppert-Straße 22.12.2014
1400-306 Fahrrad Typ: Pegasus, Hercules, grau, Sport- u. Freizeitrad, 

28 Zoll
Karl-/ Hildastraße 23.12.2014

Fund eines Autoschlüssels
Im Fundamt der Stadt Eppelheim wurde am 13.01.2015 ein 
Honda Autoschlüssel als Fundsache abgegeben. Der/Die 
Eigentümer/in des Autoschlüssels kann diesen zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses im Fundamt abholen. Der/Die 
Eigentümer/in kann sich auch gerne mit dem Fundamt (794-
121 Herr Stauber oder 794-120 Herr Wiedmaier) bzgl. eines 
Termins telefonisch in Verbindung setzen.
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Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 19. Januar
Luise Verheyen           76 Jahre
Brigitte Hanke           73 Jahre
Xuehua Zou           72 Jahre
Dienstag, 20. Januar
Manfred Scheidel                  83 Jahre
Donnerstag, 22. Januar
Erwin Dunsch                  92 Jahre
Frieda Daum           91 Jahre
Ingeburg Schmitt           84 Jahre
Theodor Reidel           80 Jahre
Gerta Böhm           77 Jahre
Paul Treiber           76 Jahre
Heinz Kulik           70 Jahre
Freitag, 23. Januar
Adelheid Münch                  76 Jahre
Dr. Klaus Tiedemann          71 Jahre
Dr. Brigitte Gerboth          71 Jahre
Christa Rühle           70 Jahre
Samstag, 24. Januar
Jakob Fath                  87 Jahre
Karl Klement           81 Jahre
Anna Demmer           70 Jahre
Sonntag, 25. Januar
Dr. Christian Sonntag          78 Jahre
Käthe Löser           76 Jahre
Theo Eberle           75 Jahre

 Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen

Wegen einer internen Fortbildung stehen Ihnen am 
Mittwoch, den 21. Januar, 

die folgenden Stellen und Ansprechpartner erst ab 
16:30 Uhr zur Verfügung:
• Steuerveranlagung
• Wasser-/Abwasserabrechnung
• Standesamt
• Gewerbeamt
• Ortspolizeibehörde
• Kinderbetreuung und Schulen
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!“

Das Gisela-Mierke-Hallenbad ist am 

Samstag, den 17.01.15

wegen des internationalen 
Schwimmfestes der SG Poseidon für 
die Öffentlichkeit geschlossen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Sehr geehrte Feuerwehrmitglieder,
ich darf Euch alle im Namen der Feuerwehr Eppelheim zu der am

Samstag, den 17. Januar 2015, um 19 Uhr,
im Feuerwehrhaus stattfindenden Jahreshauptversammlung recht 
herzlich einladen.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totengedenken
TOP 3: Bericht des Kommandanten
TOP 4: Berichte aus den Abteilungen (Einsatz/Jugend)

Freiwillige Feuerwehr

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Die Schließfächer 5 + 9 in der Stadtbibliothek können derzeit 
nicht geöffnet werden, weil die Schlüssel fehlen.
Diejenigen, welche die Schlüssel versehentlich eingesteckt und 
mit nach Hause genommen haben, möchten diese bitte in den 
Briefkasten der Stadtbibliothek werfen oder die Fächer bald-
möglichst aufschließen.
Sollte dies in den kommenden 10 Tagen nicht passieren, 
werden die Schließfächer geöffnet. Wenn sich durch die im 
Schließfach befindlichen Gegenstände die Besitzer ermitteln 
lassen, werden diesen die Kosten der Öffnung auferlegt.

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen! 
Nutzen Sie gerade in der dunklen Jahreszeit die telefonische 
Begleitung der 24/h Tankstelle in Eppelheim. Wenn Sie sich 
bedrängt oder unsicher fühlen, rufen Sie die 4 33 75 66 an. 
Ein Mitarbeiter der Tankstelle ist für Sie da und informiert im 
Ernstfall die Polizei.

VZ 20 Finanzen
Das VZ Finanzen informiert, dass in diesem Jahr die Hundesteuer- 
und Grundsteuerbescheide aufgrund Eigentumswechsel 2014 ein-
malig erst Ende Januar versandt werden.  
Der Grund ist die Umstellung auf das Neue Kommunale Haushalts- 
und Rechnungswesen; unsere Verfahren sind bis 21. Januar 2015 
gesperrt.
Unter anderem betrifft dies die Hundehalter: wenn Sie einen Hund 
nach dem 03. Dezember 2014 angemeldet haben, erhalten Sie 
erst nach dem 21. Januar 2015 einen Bescheid. Bei Abmeldun-
gen ist es sogar möglich, dass Sie zuerst den Jahresbescheid und 
anschließend den Abmeldebescheid erhalten.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne unter Telefon 794-
213 oder 794-204 zur Verfügung.
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Warum alleine am Mittagstisch?
Kochen, Abspülen – alleine essen.  

Das muss nicht sein.
Der Seniorenmittagstisch im Rathaus bietet von 
Montag bis Freitag Suppe, Hauptgericht und 

Nachtisch für nur 4,50 Euro.
Kommen Sie, probieren Sie.

Näheres erfahren Sie montags und donnerstags 
Vormittag unter Telefon 794-155.

Französische Jugendliche zu Besuch
Zum  Eppelheimer Weihnachtsmarkt vom 06.-07.12.2014 durften 
sich die Eppelheimer Jugendlichen über den Besuch des franzö-
sischen Jugendhauses aus Dammarie-lès-Lys freuen. 
Zur Begrüßung überraschten die Eppelheimer Jugendlichen ihre 
französischen Gäste Freitagabend im Jugendhaus „Altes Was-
serwerk“ mit einer Willkommensparty inklusive  Pizza und alkohol-
freien Cocktails. 
Nach einem Besuch auf der Schlittschuhbahn und dem Weih-
nachtsmarkt in der Heidelberger Altstadt, ging es am Samstag-
nachmittag nach Eppelheim auf den Weihnachtsmarkt. Gemeinsam 
halfen die Jugendlichen, Lose vom eigenen Tombola-Stand an die 
Leute zu verkaufen und ab und zu schlemmten sie von den Leck-
ereien auf dem Weihnachtsmarkt. Dank der tollen Spenden-Prei-
se lief der Los-Verkauf wie von selbst! An dieser Stelle nochmals 
vielen Dank an die zahlreichen Unterstützer: Bücherpunkt,  Eppel-
heimer Buchladen, Creativ Idee, City Pizza und Kebab, Yasmins 
2, Reformhaus, Juwelier Bowe, Danys Blumenparadies, Marabu, 
Mrs. Sporty, Schreibwaren Müller, Zum Goldenen Löwen, den 
ansässigen Geldbanken und den Wild-Werken. 
Am Sonntag war es leider schon Zeit für den Abschied. Die 
Betreuer vom Jugendhaus und die Eppelheimer Jugendlichen 
verabschiedeten gemeinsam mit dem Bürgermeister den fran-
zösischen Besuch aus der Eppelheimer Partnerstadt. Das Wie-
dersehen lässt jedoch nicht lange auf sich warten. Das nächste 
Treffen im Frühjahr ist schon in Planung, Freude ist garantiert und 
von den Einnahmen können sich die Jugendlichen einen gemein-
samen Wunsch erfüllen. Vielen Dank daher auch an dieser Stelle 
an die Stadt Eppelheim, die den Austausch zwischen den Jugend-
häusern stets möglich macht.

Die junge Seite

Jugendhaus "Altes Wasserwerk"

Senioren

zu verschenken
Lfd. Nr. 1826 Tel.: 76 43 82
1 Tiffany-Lampe, 3flammig, einzeln schaltbar
div. Treppenhaus-/Flurlampen
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben Sie uns 
eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre Gegenstände 
hier veröffentlicht.
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Veranstaltungen der Stadt
TOP 5: Sachstandbericht des Kassiers
TOP 6: Stellungnahme der Kassenprüfer und Entlastung   
 des Kassiers
TOP 7: Worte des Bürgermeisters 
TOP 8: Beförderungen 
TOP 9: Verschiedenes
Uwe Wagner, Kommandant
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Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  Sa 10-12 Uhr 
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Musikalisch begleitet wurde 
die Vorführung von Johannes 
Häfner (Keyboard), Markus 
Missauer (Orgel), Tillman Rack 
(Horn) und Leopold Hege 
(Kontrabass). Maximilian Rack 
und sein Team zauberten 
wieder mit tollen Lichteffekten 
die Atmosphäre der Heiligen 
Nacht in die Kirche.
Der wohlverdiente Applaus 
machte deutlich, dass auch 
dieses Jahr das Krippenspiel 
allen Zuschauern sehr gefallen 
hat und der Lohn für das 
fleißige Lernen und Üben der 
Lieder und Texte war. Verant-
wortlich für die alljährliche 
Überarbeitung, die Proben, 
die Kostüme und das Büh-
nenbild war das Krippenspiel-Team. Manche der Team-Mitglieder 
können auf etliche Jahre Krippenspiel-Erfahrung verweisen. Chor-
leiterin war Ulrike Blumröder. Einige der Kinder singen regelmäßig 
unter ihrer Leitung im katholischen Kinderchor „Klangkörperchen“. 
Ein herzliches Dankeschön geht daher an alle Mitwirkende und Helfer!  

Vorschau:
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 25.01.15, laden wir sehr herzlich ein zum 
„Sonntag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses 
lädt die Besucher nach dem Gottesdienst zur Einkehr und zum 
Verweilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und ver-
bringen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. Der Caritas-
ausschuss kocht für uns und serviert ein leckeres Essen ab 12 Uhr. 
Der Erlös kommt der Pfarrei zugute.
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 25. Januar 
2015, um 10 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeindehauses St. 
Franziskus, Blumenstr. 33. Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kin-
dergartenalter sowie Kinder in den ersten Grundschulklassen 
zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein. Natürlich sind auch Babys willkommen.

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 17.01.  08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 18.01.  09.30 Hl. Messe
Di. 20.01.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 21.01.  10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 18.01.  11.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 17.01.  18.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 20.01.  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 22.01.  20.00 Kirchenchor (FH)
Senioren
Am Dienstag, den 20. Januar, findet ein Vortrag über Aussteuer 
und Nachtwäsche über das 19. Jh. statt. Gäste willkommen.
Firmvorbereitung - Denn wo DEIN SCHATZ ist, da ist auch 
DEIN HERZ!
Was lässt dein Herz höher schlagen?
Wofür schlägt dein Herz? 
Wofür setzt du dich mit ganzem Herzen ein? 
Und was hat das alles mit Gott und der Firmung zu tun?
In der Firmvorbereitung wollen wir uns auf unterschiedlichen Firm-
wegen diesen Fragen stellen:
Sei es sportlich, kreativ, diskutierend,… 
Du kannst dich für deinen Weg entscheiden.
Lust bekommen?
Infos und Termine gibt es beim Infotreffen am Dienstag, den  
20. Januar, von 20 bis 21 Uhr, im Gemeindehaus St. Franziskus, 
Blumenstr. 33, in Eppelheim.
Eingeladen sind alle Jugendlichen der 9. und 10. Klassen aus 
Eppelheim, Pfaffengrund und Wieblingen.
Wir freuen uns auf dein Kommen!
Judith Schmitt-Helfferich, Pastoralreferentin, mit dem Vorberei-
tungsteam
Rückblick: Senioren feierten mit Kindergartenkinder Advent
Die Senioren vom Franziskushof hatten Kindergartenkinder und 
Erzieherinnen von der Kindertagesstätte St. Luitgard zur Advents-
feier eingeladen.
Es wurden gemeinsam Lieder gesungen und Geschichten vorgele-
sen. Bei Kaffee und Kuchen wurde gemütlich gefeiert. Für die 
Kinder hatte das Team (Lieselotte Borho, Monika Beigel, Roswitha 
Martin) einen extra Tisch mit Überraschungen vorbereitet.
Auch Pfarrer Johannes Brandt und Bürgermeister Dieter Mörlein 
waren zu Besuch gekommen.
Besinnlich klang der schöne Adventsnachmittag zwischen Senio-
ren und Kindern aus.
Ein herzliches Dankeschön an die Kindertagesstätte St. Luitgard.
Krippenspiel am Heiligen Abend 2014 in der Eppelheimer 
Christkönigkirche – eine Nachlese 
Die Christkönigkirche war wie jedes Jahr bis auf den letzten Platz 
besetzt – jung und alt waren gekommen, um das von Eppelheimer 
Kindern und Jugendlichen aufgeführte Krippenspiel anzuschauen. 
In weihnachtlicher Atmosphäre erlebten die Besucher ein wunder-
schön inszeniertes Krippenspiel.
Herr Diakon Botsch leitete den Gottesdienst. Die Geschichte um 
die Geburt Jesu wurde dargestellt von Sina Kisling (Maria), Ale-
xander Brieger (Josef), Elinor Seehaus (Erzengel Gabriel), Anna 
und Jakob Masuch und Lars Fischer (die drei Weisen), Emma 
Baumhögger (Wirtin) sowie Leon Fischer (als Bote in der Sänfte). 
Erzählerin war Johanna Sarközi. Hinzu kamen der Chor der Engel 
(dieses Jahr 42 Mädchen) und der Hirten (20 Kinder). Der von 
Kerzen erleuchtete Einzug aller Engel ist ein festlicher und vielleicht 
für so manchen Besucher rührender Moment. Dieses Jahr durfte 
als kleiner Engel Teresa Kampmann das Jesuskind durch den Mit-
telgang nach vorne tragen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: stjoseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Kirchliche Nachrichten
Fr 16.01. 16.00 Picco-Pauli 
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 17.01. 17.30 Winterfeier Kirchenchor
So 18.01. 10.00 Gottesdienst  zur Predigtreihe
   „Psalmen – Im Gespräch mit Gott“
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   Pfrin. Rolf; anschl. Kirchen-Café und   
   Eine-Welt-Verkauf
            10-11.30 Erlebnis-Kindergottesdienst
  18.00 „Geschichten zwischen Himmel und   
   Erde“ - Abend für Mitarbeiter/innen   
   in der Pauluskirche
  20.30 Meditation
Mo 19.01. 18.00 Werkkreis
  19.30 Vorbereitung Konfirmanden-Freizeit
Di 20.01. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  19.30 Männerrunde
   „Der Jakobsweg: Weg und Symbole   
   der Pilger“
   Ein Abend mit Karl-Heinz Frauenfeld
Mi 21.01.  15/16.45 Konfirmanden-Unterricht
  15.00 KiGa-Ausschuss-Sitzung 
  18.00 Frauenkreis 
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.15 Ökumenischer Arbeitskreis
Do 22.01. 14.00 Senioren-Treff
  18.30 Abfahrt zur KU-Teamer-Schulung in   
   Neulußheim
Fr 23.01. 16.00 Picco-Pauli 
  16.30 Abfahrt zur Kirchengemeinderats-  
   Klausur
  18.00 TEESTUBE - offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Joh. 1,17
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wah-
rheit ist durch Jesus Christus geworden.
Nächster Erlebnis-Kindergottesdienst 
Am So., 18. Januar, findet von 10-11.30 Uhr der nächste evange-
lische Erlebnis-Kindergottesdienst statt. Er beginnt – zusammen 
mit den Erwachsenen - in der Pauluskirche (Hauptstr. 56) und 
wird dann im benachbarten Gemeindehaus weiter gefeiert. Dort 
warten Geschichten, Lieder, Kreativ-Angebote und Aktionen auf 
die Kinder. Herzliche Einladung! Die Eltern haben nach dem Haupt-
Gottesdienst die Möglichkeit, das Kirchencafé zu besuchen, so 
dass sie in entspannter Atmosphäre auf die Kinder warten und bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee noch ein Schwätzchen halten können.
Predigtreihe „Psalmen – im Gespräch mit Gott“
Klage und Lob, Dankbarkeit und Verzweiflung, Angst und tiefes 
Glück – in den Psalmen, den alten Liedern der Bibel, wird nichts 
ausgelassen: die Bandbreite der Gefühle ist groß, mit denen der 
Mensch Gott in diesen Texten – oft ganz unmittelbar – begegnet. 
Zu jedem Gottesdienst gehört ein Psalm als Gebet im Eröff-
nungsteil. Den einen oder anderen kennen wir ganz gut, Psalm 
23 vielleicht sogar auswendig. Selten hingegen wird ein Psalm 
Gegenstand der „Betrachtung“ oder des Nachdenkens in einer 
Predigt. Grund genug, in diesem Jahr „Psalmen“ zum Thema der 
Predigtreihe zu machen: Beginnend mit dem 18. Januar werden 
an insgesamt drei Sonntagen Pfarrerinnen und Pfarrer aus den 
umliegenden Gemeinden in der Pauluskirche zu Gast sein, um 
einen ausgewählten Psalm ins Zentrum des gottesdienstlichen 
Nachdenkens zu stellen, herzliche Einladung dazu:
18. Januar, Pfarrerin Dr. Sibylle Rolf, Psalm 63
25. Januar, Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch, Psalm 31
01. Februar, Pfarrerin Esther Kraus, Psalm 68
Herzliche Einladung zum Elternabend
„Wir feiern heut ein Fest“ => Kirchliche Feste mit Kindern erleben 
am Dienstag, den 27. Januar 2015, um 20 Uhr, in der Ev. Kinder-
tagesstätte Friedrich Fröbel.
An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit,  als Eltern von Kinder-
gartenkindern  Informationen zu den einzelnen Festen zu bekommen, 
Fragen zu stellen und mit anderen Eltern ins Gespräch zu kommen. 
Einladung zur Kindergruppe 
Hast du Lust, zusammen mit anderen zu spielen, zu basteln und 
Gruppenaktionen zu unternehmen, die man alleine zu Hause nicht 
machen kann? Dann bist du bei „Picco-Pauli“ genau richtig!
Das ist die Kindergruppe für Jungen und Mädchen im Grund- 
schulalter (offen für alle Konfessionen), die jeden Freitag von 16.00 
– 17.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Eppelheim, Haupt-
str. 56, stattfindet. 
Interessiert? Dann komm doch einfach mal vorbei! Wir würden uns 

riesig freuen, wenn du mal reinschaust! Dein Picco-Pauli-Team: 
Elena, Svenja und Cosima 
Gruppenfahrt zum Evangelischen Kirchentag 
Vom 03.-07. Juni 2015 findet der 35. Deutsche Evangelische 
Kirchentag statt. Für tausende von Menschen wird dieses große 
Kirchen-Event diesmal in Stuttgart seine Tore öffnen. 
Die Losung des Kirchentags lautet „… damit wir klug werden“. Sie 
stammt aus dem 90. Psalm und lädt ein, als Christen gemeinsam 
Antworten zu suchen zu dringenden Fragen der Nachhaltigkeit 
unseres Handelns, nach klugem Wirtschaften jenseits der Gier, 
nach einer zeitgemäßen Bildung und nach Herzensklugheit. 
Konkrete Informationen zum Geschehen des Kirchentags finden 
sich im Internet unter www.kirchentag.de .
Vom Kirchenbezirk „Südliche Kurpfalz“ wird eine Gruppenfahrt zum 
Kirchentag für Jugendliche (ab 15/16 J.) und Erwachsene angebo-
ten. Die Kosten belaufen sich auf 98 Euro (ermäßigt 54.- Euro) für 
Dauerkarte (inkl. öffentl. Verkehrsmittel in Stuttgart sowie Tagungs-
unterlagen) sowie 21 Euro für Unterkunft im Gemeinschafts- oder 
Privatquartier (jeweils inkl. Frühstück). Hinzu kommen noch die 
Kosten für die gemeinsame Busfahrt (25 Euro) und Verpflegung 
während des Kirchentags.
Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familienkarten) 
steht Gemeindediakonin Margit Rothe in Eppelheim zur Verfügung 
(Tel. 06221-7 57 02 36) oder das Bezirksjugendwerk in Hocken-
heim (06205-28 32 59).
Anmeldung (mit Vor- und Zuname, Adresse, Tel. Nr., Alter, E-Mail, 
Quartier-, Dauerkarten- und Buswunsch sowie ggfs. Ermäßigungs-
grund) ist im Evang. Pfarramt oder direkt beim Bezirksjugendbüro 
möglich. Der Anmeldeflyer findet sich auch auf der Homepage 
der Kirchengemeinde www.ekieppelheim.de. Anmeldeschluss ist 
bereits am Freitag, 06. März 2015. Vermutlich wird ein Vorberei-
tungstreffen stattfinden; der Termin wird noch festgelegt. 
Konzert mit der „Rainbow Gospel&Soul Connection“ am  
01. Februar 2015 in der Pauluskirche 
Seit nunmehr 21 Jahren präsentieren die Sängerinnen und Sänger 
der Rainbow Gospel & Soul Connection aus Mannheim Gospel in 
all seinen Facetten. Der Chor unter der Leitung von Joe Völker - er 
arbeitet als Musikdirektor am Mannheimer Nationaltheater und ist 
dort für Produktionen wie Woyzeck, Mutter Courage und Ronja 
Räubertochter verantwortlich – hat Altes und Neues, traditionelle 
amerikanische Kirchenmusik und die aktuellen Gospel-Chart-Hits, 
heitere wie besinnliche Musik in seinem Programm. Alle Arrange-
ments stammen aus der Feder von Chorleiter Joe Völker. Am 
Sonntag, 01. Februar 2015, singt der Chor aus Feudenheim um 
18:00 Uhr in der ev. Pauluskirche in Eppelheim.
Karten-VVK (10 Euro/erm. 8 Euro): Schreib- und Spielwaren 
Müller, Hauptstr. 69, Eppelheim oder über www.rainbowgospel.
de. (Abendkasse: 12 Euro/10 Euro) Ki. bis 14 J. frei
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• Gebäck-Model aus Holz (Springerle-Model)
• Holz-Schneidbretter (nicht zu groß, also eher „Zwiebel- 
 Brettchen“ statt „Brot-Schneidebrett“)
Die evangelische Jugend braucht diese gebrauchten 
Dinge für Bastel-Aktionen. Bitte werfen Sie diese Dinge 
nicht weg, sondern geben sie im Evang. Pfarramt, Haupt-
str. 56 ab. Danke!

Do. 15.01. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 18.01. 09:30 Gottesdienst durch Bezirksältesten Gerd 
Merkel in Heidelberg, Werderstr. 7

Do. 22.01. 20:00 Gottesdienst durch Bischof Jörg Vester 
in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 25.01. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Mo. 26.01. 20:00 Probe Bezirksorchester in Heidelberg-
Werderstr. 7

Di. 27.01. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 29.01. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Solidaritätsbeitrag – Spende der neuaposto-
lischen Jugend Kirchenbezirk Heidelberg an 
Luise-Scheppler-Heim
Stellvertretend für die Jugend des neuapostolischen Kirchen-
bezirkes Heidelberg überbrachten am Freitagabend, 05. Dezember 
2014, fünf Jugendliche eine Spende ins Heidelberger Luise-Schep-
pler-Heim. Die Jugendlichen hatten im Oktober 2014 ein gutbe-
suchtes Galadinner veranstaltet, dessen Erlös nicht wie in den 
Vorjahren in Jugendfreizeiten fließen, sondern erstmals gespendet 
werden sollte. Der Erlös des Dinners wurde vom Missionswerk der 
Neuapostolischen Kirche Süddeutschland um wei-tere eintausend 
Euro aufgestockt, sodass eine Gesamtsumme von dreitausend 
Euro zusammenkam. Wichtig für die Jugendlichen war, dass die 
Spende Kindern und Jugendlichen zugute kommt, weshalb die 
Wahl auf das Luise-Scheppler-Heim fiel.

Richard Bohrmann, stellvertretender Leiter der Jugendhilfeein-
richtung führte die Jugendlichen blitzlichtartig durchs Haus, um 
einen ersten Eindruck der Arbeit zu vermitteln. Die anheimelnde 
familiäre Atmosphäre der beiden stationären Wohngruppen be-
eindruckte ebenso wie der kleine Schulraum oder die modern 
geschmackvoll gestalteten Gemeinschafträume. In lockerer Runde 

stellte Bohrmann den Jugendlichen die vielfältigen Möglichkeiten 
vor, um Kindern und Jugendlichen in Konfliktsituationen beizuste-
hen, angefangen von der stationären Krisenintervention über 
Schulbegleitung, ambulanten Erziehungsbeistandschaften, heil-
pädagogischer Kinderkrippe bis hin zur Behördenkommunikation 
und vielem mehr. Ausgangspunkt des Handelns sei immer die 
Entspannung der akuten Krisensituation unter Einbeziehung der 
jeweiligen persönlichen Ressourcen, was eine individuelle einzel-
fallspezifische Vorgehensweise voraussetze.
Bereichert durch viele neue Eindrücke verabschiedeten sich die 
Jugendlichen in der Gewissheit, etwas in Nächstenliebe für Kinder 
getan zu haben, die etwas mehr im Schatten stehen.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

PIRATENBUCHT IM UNTERGESCHOSS 
BEKOMMT BUNTES WANDGEMÄLDE
Die „Piratenbucht“, der Tobe-Raum im Ganztagsbereich für die 
Grundschüler/innen, bekam in den letzten Wochen ein tolles 
Wandgemälde: Im Grundschul-Themenkurs „Wandbemalung“ 
gestalteten zehn Schüler/innen der Klassenstufen 2-4 unter der 
Leitung von Frau Seitz ein großes Piratenschiff und eine einladende 
Sandbucht mit mehreren Piraten.
In den nächsten Schulwochen wird die Wand weiter grafisch ver-
vollständigt. Leinen los und vielen Dank für das schöne Gemälde!

Schulen und Kinderbetreuung

Die Friedrich-Ebert-Schule ist Gemeinschafts-
schule - 

Info-Nachmittage und Anmeldetermine 
für die neuen 1. und 5. Klassen (Schuljahr 
2015/16) und alle Interessierten
Wir laden Sie herzlich ein, uns und die Eppelheimer Gemeinschafts-
schule kennen zu lernen:
Tag der Offenen Tür der Klassenstufen 5-10:
Freitag, 27. Februar, 14-16 Uhr
GMS-Info-Nachmittag für Schüler/innen und Eltern der vierten 
Klassen (mit Schulhausführungen und Mitmach-Angeboten für 
Kinder und Eltern):

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule



903. Woche
16. Januar 2015

Freitag, 27. Februar, 16-18 Uhr
Tag der Offenen Tür der Grundschulklassen 1-4:
Freitag, 06. März, 14-16 Uhr:
GMS-Info-Nachmittag für die zukünftigen Erstklässler/innen und 
ihre Eltern (mit Schulhausführungen und Mitmach-Angeboten für 
Kinder und Eltern):
Freitag, 06. März, 16.00-18.00 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler:
Mi, 25. März, 14.00-17.00 Uhr und Do, 26. März, 9-13 Uhr
Anmeldetermine für die neuen Erstklässler:
Mi, 18. März, 14.00-17.00 Uhr und Do, 19. März, 9-13 Uhr
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer Home-
page.
Sie können selbstverständlich auch einen individuellen Beratungs-
termin mit uns vereinbaren (Telefon 763301). Kommen Sie auf uns 
zu. Wir freuen uns über Ihr Interesse.
Zur Eppelheimer Gemeinschaftsschule gibt es eine Schulbros-
chüre mit allen wichtigen Infos zur neuen Schulart. Sie kann über 
die Homepage der Schule www.fesch-eppelheim.de herunterge-
laden werden.
Gemeinschaftsschule kompakt – Folge 1: 
Die FESCH ist Gemeinschaftsschule – Was bedeutet das 
eigentlich?
Die Friedrich-Ebert-Schule in Eppelheim (FESCH) ist seit Beginn 
des Schuljahres 2014/15 eine Gemeinschaftsschule. Zum Schul-
jahr 2015/16 bekommen wir zwei neue 1. und zwei neue 5. Klassen. 
Die Gemeinschaftsschule ist eine leistungsstarke und sozial 
gerechte Schule. Dabei steht die individuelle Förderung der Kinder 
und Jugendlichen im Zentrum. An der FESCH können die Schüler/
innen alle Abschlüsse erlangen. Eventuell muss für das Abitur die 
gymnasiale Oberstufe an einem Gymnasium besucht werden. 
Auch die Mittlere Reife und den Hauptschulabschluss bieten wir an.
Grundlage des Lernens ist das mittlere Bildungsniveau mit Erweit-
erungen auf gymnasialer Ebene. Die Schüler/innen lernen mit-
einander und voneinander in gemischten Lerngruppen und mit 
intensiver individueller Förderung. Auch Kinder mit sonderpädago-
gischem Förderbedarf lernen an der Gemeinschaftsschule. 
Lehrer/innen verstehen sich als Lernbegleiter. Sie können jedem 
Kind so eine optimale Entwicklung ermöglichen. Die Schüler/
innen erhalten regelmäßige differenzierte Rückmeldungen über 
ihre jeweilige Lernentwicklung. Ein Sitzenbleiben gibt es nicht. 
In Prüfungsklassen bekommen die Schüler/innen Noten. An der 
Gemeinschaftsschule unterrichten Lehrer/innen aller Schularten. 
Sie kooperieren intensiv miteinander. Weitere pädagogische Profis 
wie Schulsozialarbeiter/innen, Schulbegleiter/innen und Pädago-
gische Assistent/innen sind Teil unseres FESCH-Teams.
Erfolgreich lernen - Wie wird Ihr Kind in der FESCH-Gemein-
schaftsschule gefördert?
Viele Schülerinnen und Schüler sind in verschiedenen Fächern 
und Lernbereichen unterschiedlich leistungsstark. In der Gemein-
schaftsschule haben sie, außer in den Abschlussklassen, die 
Möglichkeit, in den einzelnen Fächern auf unterschiedlichem 
Niveau zu lernen und Erfolgserlebnisse zu haben.
Eine gezielte Lernstands-Diagnose der Lehrer sorgt dafür, dass 
die schnelleren Schüler geeignete weitere Aufgaben bekommen, 
die ihren Fähigkeiten entsprechen. Dadurch langweilen sie sich 
nicht und können ihre Lernzeit sinnvoll nutzen. Langsamere Lerner 
bekommen speziell auf sie zugeschnittene Hilfen. Dadurch haben 
auch sie Erfolgserlebnisse.
Leistungsstärkere Schüler und langsamere Lerner arbeiten in den 
Lerngruppen und Klassen auch gemeinsam. Beide profitieren 
davon.
Als Gemeinschaftsschule haben wir höchstens 28 Schüler in der 
Klasse. In vielen Stunden sind drei Lehrkräfte gemeinsam in zwei 
Klassen eingesetzt. Dies sichert die Qualität des individualisieren-
den Lernens.
Alle Schüler haben ein Kompetenzraster, aus dem sie und ihre 
Eltern ersehen können, welche Kompetenzen in der jeweiligen Jah-
rgangsstufe entwickelt werden sollen. Dazu „schnüren“ die Lehrer 
als Lernbegleiter Lernpakete auf drei Niveaustufen. Die Schüler 
bearbeiten diese in ihrem Tempo und mit Unterstützung des Lern-
begleiters. Ihre Arbeit planen, dokumentieren und reflektieren sie in 
ihrem Lernplaner. Dieser Lernplaner ist auch für die Eltern wichtig, 
da sie hiermit über die Arbeit ihres Kindes an der Schule informiert 
werden.
In der nächsten Woche: Folge 2: Wie ist es an der FESCH mit 
Noten und Zeugnissen?

Adventsfeier der Humboldt-Realschule
Die zahlreichen Besucher der Adventsfeier der Humboldt-
Realschule erwarteten ein vielfältiges, unterhaltsames Programm 
und zahlreiche tolle Verkaufsstände. Besonders Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 5-7, aber auch die Größeren waren 
schon seit Tagen aktiv und trugen so in den verschiedensten 
Bereichen zum Gelingen der Veranstaltung bei. Rektorin Judith 
Bühler konnte zusammen mit vielen Besuchern in der Aula zuerst 
die musikalischen Darbietungen der Bläser- und Mundharmoni-
kaklassen genießen. Die beiden Musiklehrer Katja Resch und 
Tim Budavari hatten in den Wochen zuvor fleißig mit ihren jungen 
Musikern geprobt. Großen Applaus ernteten dann die Schauspieler 
der Klasse 5c für ihr lustiges Theaterstück über die Herausforder-
ungen der Vorweihnachtszeit.
Nicht nur Frau Bühler zeigte sich voll des Lobs über das Gebotene, 
sondern auch der Nikolaus. In das Gewand geschlüpft war Eltern-
beiratsvorsitzender Peter Pflästerer. Er ließ es sich nach den tollen 
Auftritten nicht nehmen vorbeizuschauen und kleine Gaben an die 
Schüler zu verteilen.
Nach der wunderbaren musikalischen Einstimmung der fünften 
und sechsten Klassen öffneten die Verkaufsstände im Oberge-
schoß. Da die Schüler schon in den vergangenen Tagen fleißig 
gebacken, gebastelt und gewerkelt hatten, war das Angebot für 
die Besucher groß: Gefüllte Plätzchentüten, Nikoläuse aus Holz, 
dekorative Teelichter und Vieles mehr. Auch für das leibliche Wohl 
war hervorragend gesorgt. 
Viele Ehemalige der Humboldt-Realschule schauten bei der 
Adventsfeier vorbei und plauderten mit ihren früheren Lehrern. Für 
Rektorin Bühler war dies das beste Zeichen, dass Schule mehr 
sein kann als nur ein Ort des Lernens und der Wissensvermittlung. 
Der Förderverein hatte mit Spenden aus der Geschäftswelt eine 
Tombola organisieren können. Vereinsvorsitzende Claudia Treiber 
ist derzeit auf der Suche nach Sponsoren, um das Schulfruchtpro-
gramm an der Humboldt-Realschule fortsetzen zu können.

Humboldt-Realschule
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Erstes Adventscafé der Villa Kunterbunt 
Krippe
Am Mittwoch fand das erste Adventscafé der Villa Kunterbunt 
Krippe statt. Dazu trafen sich Kinder, Eltern und die Mitarbeiter im 
weihnachtlich geschmückten Mehrzweckraum der Einrichtung. Für 
das leibliche Wohl hatten die Eltern mit zahlreichen Essens- und 
Getränkespenden gesorgt. Auch die Kinder konnten dazu beitra-
gen: Sie hatten am Vortag viele Plätzchen gebacken, die sie nun 
mit Stolz ihren Eltern anbieten und auch selbst verspeisen konnten.  
Um die vorweihnachtliche Stimmung gebührend einzuleiten, wurde 
gleich zu Beginn ‚Kling Glöckchen Klingelingeling‘ gesungen, musi-
kalisch begleitet von den Kindern mit Rasseln und Glocken. In 
gemütlicher Runde wurde danach die Zeit ausgiebig genutzt, um 
sich einander näher und besser kennenzulernen. Das galt auch für 
die Kinder. Sie genossen auf ihre Weise den Besuch ihrer Eltern 
sichtbar. Fröhlich und ausgelassen spielten sie in dem ihnen ver-
trauten Raum. 

Dann war es Zeit für die Geschenke. Das Team bedankte sich mit 
einem kleinen Präsent, auch im Namen der Leitung, bei dem dies-
jährigen Elternbeirat für sein Engagement. Zudem hatte jedes Kind 

Kommunale Kindertagesstätte

Das 17. Türchen des lebendigen Adventskalenders öffnete sich 
dieses Mal in der Kindertagesstätte Regenbogen. Schon beim 
Eintritt wurden die Besucher von einem wunderbaren Schokola-
denduft empfangen. Zunächst aber sangen Klein und Groß zu 
Gitarrenklängen einige Weihnachtslieder. Danach lauschten die 
Kinder gespannt der Geschichte, wie sich vor langer, langer Zeit ein 
Tannenbaum zum allerersten Weihnachtsbaum verwandelte. Im 
Anschluss durfte dann endlich das Schokoladenfondue gestürmt 
werden. Alle Kinder und Eltern waren begeistert, wir hoffen auf eine 
Wiederholung beim nächsten lebendigen Adventskalender!

Kindertagesstätte Regenbogen
im Vorfeld eine Christbaumkugel für seine Eltern gestaltet, selbst 
weihnachtlich eingepackt und durfte dieses Geschenk nun selbst 
überreichen. Für alle ein besonders schöner Moment. Bevor sich 
alle wieder in die eigenen vier Wände aufmachten, wurde zum 
Abschied, musikalisch begleitet durch ein Flötenspiel, noch einmal 
gesungen: "Tragt in die Welt nun ein Licht", das Abschlusslied des 
täglich stattfindenden Adventssitzkreises - ein stimmungsvoller 
Abschluss im Kerzenschein. 

Bildung bringt Farbe ins Leben! 
Schnell anmelden!
1625k Vulkan – Lava – Abenteuer
Ab 05.02.2015, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, Dr. Andreas Landmann
Das neue Programm erscheint am 27.01.2015.
Online kann man schon jetzt zugreifen.
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de
Das Programmheft 1/2015 erscheint am 27.01.2015

Volkshochschule 

Gerhard Stratthaus bei der CDU Eppelheim
Die CDU Eppelheim lädt schon heute ein zur Monatsver-
sammlung am Dienstag, 10.02.2015, um 20.00 Uhr, in das 
Katholische Gemeindezentrum St. Franziskus, Blumen-
straße 33, ein. Unser Landtagsabgeordneter und frühere Finanz-
minister des Landes Baden-Württemberg Gerhard Stratthaus wird 
zu aktuellen Themen Stellung nehmen und zur Diskussion zur Ver-
fügung stehen.

Durch Europa nach Europa...
Frühjahrsreise 2015 des CDU-Stadtverbandes Eppelheim - 
Durch Englands Südosten nach London -
Auch im Jahr 2015 setzt der CDU-Stadtverband Eppelheim seinen 
Reiseservice unter dem Motto „Durch Europa nach Europa...“ fort. 
In diesem Jahr bietet die CDU Eppelheim eine Busreise zu den 
Highlights Südostenglands bis hin nach London mit interessantem 
Ausflugsprogramm an.
Termin: 15. - 22. April 2015
Preis pro Person im Doppelzimmer 1024,- Euro (EZ-Zuschlag 
179,- Euro).
Gebucht ist Halbpension und in London ÜF in *** u. **** Hotels.
Details zur Reise fordern Sie bitte an bei Rolf Bertsch, Tel. 06221/ 
76 61 56, Mobil 01638250150, Fax 03212/7661569, E-Mail: rolf-
bertsch@gmx.de oder entnehmen diese direkt der Homepage des 
CDU-Stadtverbandes Eppelheim unter www.cdu-eppelheim.de

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Liberale Runde Eppelheim
Wann:  Mittwoch, 21. Januar 2015, 19.30 Uhr
Wo: Gaststätte „Wachty‘s“, Peter-Böhm-Str. 50, 
69214 Eppelheim
Wir diskutieren die aktuellen Themen in Eppelheim, diskutieren die 
Wirtschafts- und Sozialpolitik der FDP und berichten vom Parteitag 
und Dreikönigstreffen.

„Freiheit ist ein Lebensgefühl“
Mitglieder des FDP Ortsverbandes und des Rhein-Neckar-Kreises 
waren in Stuttgart beim Landesparteitag als auch bei der Dreikö-
nigskundgebung in Stuttgart und erlebten eine großartige Aufbruch-
stimmung. Hier ein kurzes Stimmungsbild zur Kundgebung.
Die Veranstaltung musste per Livestream ins Foyer des Staats- 
theaters übertragen werden, da die Kapazitäten des altehrwürdi-
gen Hauses für den Andrang in diesem Jahr nicht ausreichten.
Die Presse war stark präsent und selbst die Süddeutsche schrieb 
„Die zirka 1.400 Gäste bekamen, was Lindner ihnen versprochen 
hatte: ‚eine neue Klarheit, auf der Bühne fehlten Rednerpult und 
Funktionärstische; dies war jedoch kein Missverständnis, sondern 
explizite Botschaft: Diese Freien Demokraten wollen fortan un-
geschützt vor die Bürger treten. Nur sechs weiße Ledersessel 

FDP    www.fdp-eppelheim.de
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zierten die Bühne. Darauf nahmen Platz die sechs Personen, die in 
den nächsten Monaten über Wohl und Wehe der FDP entscheiden 
werden.“
Gleich zu Beginn seiner Rede rückte Lindner den Dreh- und Angel-
punkt liberaler Politik in den Fokus: Den Einzelnen. „Wir machen 
dich größer, nicht den Staat“, betonte der FDP-Chef auf der Bühne 
der Staatsoper. Der Diskussionsprozess, der nach der Bundes-
tagswahl 2013 in Gang gesetzt worden war, habe zu einer deutli-
chen Schärfung des Profils der Partei und einer Rückbesinnung auf 
die ursprünglichen liberalen Werte geführt. Er stellte klar, dass aus 
der FDP kein „modernes, liberales Lightprodukt werde. „Wir wollen 
die Dosis an Liberalismus erhöhen. Nicht FDH sondern FDPur!“

SPD www.spd-eppelheim.de
SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

Bebauung des Bahndamms durch die Hintertür?  
Bürgerversammlung beantragt
Die Diskussionen und Pläne über eine Bebauung des Bahndamms 
werden hinter verschlossenen Türen geführt. So wurde von der 
Deutschen Bahn Immobilien ein Plan vorgelegt, auf dem die 
Bebauung des Bahndamms mit Reihenhäusern vorgesehen ist.
Zu dieser Planung sollen die Fraktionen bis Ende des Jahres 2014 
Vorschläge unterbreiten, die in einen Bebauungsplan eingearbeitet 
werden sollen.
Die SPD-Fraktion wird sich nach wie vor für den Erhalt des Bahn-
damms als Grüngürtel zwischen Wohn- und Gewerbegebiet aus-
sprechen.
Es besteht ein rechtsgültiger Bebauungsplan Justus-von-Liebig-
Straße, in dem der Bahndamm als Verkehrsgrün festgeschrieben 
ist. Die SPD-Fraktion befürchtet, dass im Gemeinderat „in einer 
Nacht- und Nebel-Aktion“ die Änderung dieses Bebauungsplans 
mit dem Ziel einer Bebauung erfolgen soll.
Deshalb haben wir im November im Gemeinderat den Antrag 
gestellt, dass von der Verwaltung eine Bürgerversammlung einzu-
berufen ist, bevor im Gemeinderat Entscheidungen über eine 
mögliche Bebauung des Bahndamms getroffen werden, so Frak-
tionssprecherin Renate Schmidt.
Das Thema „Bahndammbebauung“ ist von grundlegender Bedeu-
tung für die Stadtentwicklung Eppelheims. Nicht nur die direkten 
Anwohner wären von einer Bebauung betroffen, sondern auf-
grund eines negativen Einfluss auf das Mikroklima sowie den Lärm-
schutz haben alle Bürgerinnen und Bürger die Auswirkungen mit 
zu tragen. Auch naturschutzrechtliche Aspekte, wie die Erhaltung 
natürlicher Lebensräume, sind zu beachten.
Aus diesem Grund ist eine umfangreiche Bürgerinformation und 
Bürgerbeteiligung in Form einer Bürgerversammlung unver-
meidbar, bevor zukunftsweisende Entscheidungen im Gemein-
derat getroffen werden.
Dafür wird sich die SPD auch im neuen Jahr stark machen.

Neujahrsempfang der SPD Eppelheim
Am 17.01.2015 um 16:00 Uhr lädt die SPD Eppelheim alle Ihre 
Mitglieder zum traditionellen Neujahrsempfang in die Gast-
stätte Sole d‘Oro „Goldene Sonne“ in der Seestraße 52, 
Eppelheim, ein. Auch unsere Kandidatin zur Landtagswahl Renate 
Schmidt wird sich vor Ort vorstellen und gerne zum persönlichen 
Gespräch bereitstehen. 

Neujahrsempfang der SPD Rhein-Neckar
Am 18.01.2015 ab 10:30 Uhr lädt der Kreisverband der SPD 
zum traditionellen Neujahrsempfang ins Lutherhaus Schwet-
zingen ein. Die Neujahrsansprache wird von Ministerpräsident 
a.D. Kurt Beck gehalten.
Musikalische Umrahmung der Veranstaltung durch das „Suburban 
Swing Projekt“ und „Die Schwetsingers“.
Alle Mitglieder der SPD sind recht herzlich eingeladen.

Die Einführung des Mindestlohns, ist ein 
Schritt in die richtige Richtung
Zum Jahreswechsel wurde der von der Bundesregierung beschlos-
sene Mindestlohn von 8,50 Euro/Stunde eingeführt. Dies bedeutet, 

SPD www.jusos-eppelheim.de

dass eine Lohnzahlung unterhalb dieser Grenze nicht mehr möglich 
ist. Nur für Zeitungsausträger (erst ab 2017), Praktikanten, Auszu-
bildende, Langzeitarbeitslose, innerhalb der ersten 6 Monate nach 
Wiederbeschäftigung, gilt diese Regelung nicht. Zudem gibt es für 
noch gültige Tarifverträge Übergangsregelungen, d.h. nach Ablauf 
des Tarifvertrages, jedoch spätestens zum 01.01.2017, muss der 
Mindestlohn gezahlt werden. Zudem müssen die Arbeitszeiten 
nun erfasst werden. Dass dies mit rechten Dingen zugeht, soll nun 
das Personal beim Zoll aufgestockt werden, um die Arbeitszeiten 
in den einzelnen Betrieben zu überwachen. Dieser Entwicklung 
sehen die Jusos mit Freude entgegen. „Das für eine gewisse Ar- 
beitsleistung endlich ein fairer Lohn gezahlt wird, ist ein Riesen-
schritt in die richtige Richtung und für Millionen von Arbeitneh-
mern, die lange Zeit ein Gehalt unterhalb dieser Grenze hatten, 
eine enorme Befreiung, die sich auf die Kaufkraft und den privaten 
Konsum positiv auswirken wird“, so die Jusos Eppelheim. Die 
Behauptung, dass der Mindestlohn Arbeitsplätze kosten würde, ist 
völlig aus der Luft gegriffen. Im Gegenteil, der Mindestlohn sorgt 
für ein harmonisches Arbeitsklima mit weniger Fluktuationen und 
Krankheitstagen der einzelnen AN und durch die damit verbun-
dene höhere Produktivität in den einzelnen Betrieben wird somit 
die Wirtschaft angekurbelt, was langfristig zur Schaffung weiterer 
Arbeitsplätze führen könnte. „Allerdings ist der Mindestlohn nur 
der erste Schritt. Nun müsste als nächstes die Abschaffung der 
Leih- & Zeitarbeit folgen, damit die Ausbeutung der AN und das 
Lohndumping in Deutschland generell ein Ende haben“, so der 
Juso-Vorsitzende Sebastian Sandrisser.

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag,  
19. Januar 2015, ab 14.30 Uhr, im Rathauskeller.

Vereine und Verbände

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Weihnachtsfeier und Weihnachtssingen 
Der AGV Eintracht ließ sein Jubiläumsjahr mit der Weihnachtsfeier 
am 20.12. und dem Weihnachtssingen am 24.12.2014 ausklingen.
In der Weihnachtsfeier im Vereinsheim Sole D'oro wurden von 
Chormitgliedern und auch von Bürgermeister Dieter Mörlein 
Gedichte und Geschichten vorgelesen bzw. vorgetragen. Am Vor-
mittag hatten fleißige Helfer den Probenraum weihnachtlich ge- 
schmückt und die Tombola aufgebaut. Herzlichen Dank noch-
mals an alle Helferinnen und Helfer und alle Spender, wie die Wild-
Werke, Sparkasse Heidelberg, Gärtnerei Pfisterer, Wolle und mehr, 
Blumenhaus Geider in Oftersheim, Welde Brauerei und den Mit-
gliedern des Vereins.
Der Nikolaus beschenkte die fleißigen Singstundenbesucher, über-
reichte den auswärtigen Sängerinnen und Sängern Geschenke 
und dankte auch der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit im 
Jubiläumsjahr. Auch die anwesenden Projektchorsänger und -sän-
gerinnen wurden beschert und die Kinder.
Da der Chorleiter Michael Weber aufgrund einer anderen Verpflich-
tung erst später kommen konnte erhielt er sein Geschenk von der 
1. Vorsitzenden Hildegard Rühle.
Der Chor sang Weihnachtslieder und auch die Besucher mussten 
nicht nur zuhören, sondern sangen selbst kräftig einige Weih-
nachtslieder.
Den Abschluss der Weihnachtsfeier bildete wie immer die Tom-
bola. 
Am Nachmittag des 24.12.2014 trafen sich die Sängerinnen und 
Sänger, wie schon seit vielen Jahren zum Weihnachtssingen in 
der Friedhofskapelle und freuten sich über ein „volles Haus“. Die 
kleine Sängerschar von 15 Sängerinnen und Sängern erfreuten die 
Besucher mit verschiedenen Weihnachtsliedern, Roland Herold 
trug ein Gedicht vor und Hildegard Rühle las eine Geschichte.
Bevor alle Besucher mit dem Chor gemeinsam  „Stille Nacht, hei-
lige Nacht“ und „O du fröhliche“ sangen, beschloss der Chor – 
trotz der kleinen Sängerschar - noch einmal eindrucksvoll mit dem 
„Kyrie“ und „Gloria“ aus der Albrechtsbergermesse (aufgeführt am 
02.11. in der Pauluskirche) das Weihnachtssingen.

AGV Eintracht 1844 e.V.



12 03. Woche
16. Januar 2015

Gleich zum Auftakt der Vorrunde ging es im Derby gegen die SG 
Eintracht Plankstadt. Die Eppelheimer ließen aber nichts anbren-
nen und starteten mit einem 4:1 Sieg in das Turnier. Für die Tore 
sorgten Luis (3) und David.
Im zweiten Spiel gegen den FC Badenia St. Ilgen blieben die Jungs 
ihrer Spielweise treu und siegten ungefährdet nach Toren von Luis, 
Max und Felix mit 3:0.
Das dritte Spiel gegen den SV Altlußheim verlief etwas holpriger. 
Trotz Überlegenheit wurde zu hektisch gespielt und das Zusam-
menspiel vernachlässigt. Aber durch ein Tor von Max konnte das 
Spiel mit 1:0 gewonnen werden.
Im vierten Spiel gegen den SC RW Rheinau wurde wieder sou-
veräner gespielt und mit 2:0 gewonnen. Die Tore schossen Luis 
und Max.
Im fünften Spiel traf man auf die SG Ziegelhausen Peterstal, die 
ebenfalls bis zu diesem Spiel ungeschlagen war. Nach anfängli-
chen Schwierigkeiten bekam die Eppler E1 das Spiel aber in den 
Griff und erspielte sich sehr gute Torchancen. Eine davon nutzte 
Luis zum 1:0 Sieg.
Im letzten Spiel der Vorrunde gelang ein 3:2 Sieg gegen die SpVgg 
08 Ketsch. Goalgetter waren Luis und Max (2).
Als Tabellenerster der Gruppe A trafen die Jungs im Halbfinale auf 
Fortuna Heddesheim. Das spannende und packende Spiel konnte 
nach Toren von Luis und Max mit 2:0 gewonnen werden. Im Finale 
stand, wie im Vorjahr auch, der ASC Neuenheim gegenüber. Aber 
diesmal konnten sich die E1-Jungs durchsetzen und zur Freude 
aller, mit einem 3:1 Sieg, den Turniersieg nach Eppelheim holen. 
Die goldenen Tore schossen Max (2) und Luis.
Ein Erfolg, dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung, einer 
stabilen Abwehr und eines glänzend aufgelegten Torhüter. Herz-
lichen Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainergespann 
Max Köhler und Harun Cakiroglu außerdem an Luis Kietzmann, der 
als bester Spieler des Turnieres geehrt wurde.
Ein Dank geht an die Schiedsrichter für die gut geführten Partien, 
an die Organisatoren, die Turnierleitung und die vielen freiwilligen 
Helfern, die alle wieder einmal für ein tolles und sehr gut organisi-
ertes Eppelheimer E-Jugend Fußballturnier gesorgt haben!

Die erfolgreichen Kicker: Max Bittler (8), David Chukwuma (1), 
Samir Feta, Robert Karch, Luis Kietzmann (9), Matthias Kreuzer, 
Lukas Kümmerling, Tim Pfauser, Ratin Sazedul (TW) und Felix 
Schell (1)

Die Generalversammlung der Abt. Fußball (mit Neu-
wahlen) findet am 

Freitag, 30.01.2015, 19:30 Uhr, 
im ASV-Clubhaus statt.

Grandiose Turnierleistung wurde mit Goldpo-
kal belohnt

B-Juniorinnen dominieren Winterturnier in 
Kirchheim
Einen großartigen Jahresauftakt bescherten sich die B-Juniorinnen 
der SG ASV/DJK Eppelheim: Beim traditionellen und hochkarätig 
besetzten Winterturnier der SGK Kirchheim gewann das Team um 
Kapitänin Vanessa Carone und Baden-Auswahl-Spielerin Laura 
Schell den goldenen Sieger-Pokal. Trainer Marc Böhmann hatte in 
seinem Kader nicht nur seine B-Juniorinnen dabei, sondern auch 
fünf jüngere C-Juniorinnen, was sich im Verlaufe des langen Turni-
ers als Glücksgriff erwies.
Bereits in der Gruppenphase zeigten die Mädchen vom Wasser-
turm ihre Stärken: Kombinationssicher und zweikampfstark sieg-
ten die Epplerinnen gegen den SSV Waghäusel mit 2:1 (Tore durch 
Laura Schell und Vanessa) und mit 4:1 gegen den Gastgeber SGK 
Kirchheim 1 (Tore durch Laura Schell zweimal, Frieda und Anna). 
Im abschließenden Gruppenspiel gegen die spielstarke SG Hor-
renberg 1 erzielte man ein 1:1-Unentschieden (Tor durch Laura 
Schell). Hier zeigte besonders Alisha im Eppler Tor ihre Klasse und 
hielt mit tollen Paraden den Punkt fest. 
Im Viertelfinale ging es gegen die SGK Kirchheim 2. Hier domi-
nierten die in ihrem auffälligen Pink auflaufenden Epplerinnen deut-
lich und gewannen verdient mit 3:0 (Tore durch Laura Sommer, 
Laura Schell und Emely). Nun warteten die Mädchen der SG Hor-
renberg 22 im Halbfinale, doch auch diesmal zeigte das Team von 
Trainer Marc Böhmann die bessere Spielanlage und die besseren 
Nerven und behielt mit 4:2 die Oberhand (Tore durch Laura 
Sommer zweimal, Laura Schell und Vanessa). 
Das rassige Finale gegen die SG Horrenberg 1 schließlich war 
dann an Dramatik kaum zu überbieten. Nach fünf Minuten gingen 
die Mädchen vom Wasserturm verdient in Führung: Laura Schell 
hatte sich in unnachahmlicher Weise auf rechts durchgesetzt und 
von der Torauslinie klug in die Mitte gepasst, wo Vanessa das 
Leder unhaltbar versenkte. Wenige Minuten vor Schluss konnte 
nach einem Abstimmungsfehler in der Deckung Horrenberg noch 
ausgleichen. So kam es zum Neunmeter-Schießen. Laura Schell, 
Vanessa und Laura Sommer trafen nervenstark jeweils zweimal. 
Alisha konnte zwei Strafstöße der Gegner entschärfen. Als Van-
essa für die Eppelheimer B-Juniorinnen den großen Goldpokal 
in den Kirchheimer Abendhimmel reckte, kannte der Jubel ihres 
zwölfköpfigen Teams und der großen Fangemeinde auf der Tribüne 
keine Grenzen mehr. Als Torschützenkönigin erhielt Laura Schell 
einen gesonderten Preis.
Trainer Marc Böhmann unterstrich nach dem Finalsieg: „Das war 
heute eine großartige Teamleistung aller Spielerinnen. Heute hat 
die Breite und die Klasse des Teams den Ausschlag gegeben. Jetzt 
freuen wir uns auf das Hallenturnier am Monatsende in Karlsruhe.“
Die siegreichen B-Juniorinnen: Alisha Faßl (Tor), Frieda Reif, Laura 
Schell, Laura Sommer, Melanie Broich, Vanessa Carone, Kadidja 
Tchagnaou, Leia Lehmann, Larissa Wirth, Anna Völker, Emely 
Schmitz, Gamze Hertel
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die B-Juniorin-
nen (Jahrgang 1998 und 1999) trainieren montags von 18.00-
19.00 Uhr auf dem DJK-Kunstrasenplatz und donnerstags von 
18.30-20.00 Uhr in der Rhein-Neckar-Halle. Neu-Einsteigerinnen 
sind jederzeit herzlich willkommen!

ASV/DJK Fußball  

D-Junioren siegen beim Dreikönigsturnier in 
Eppelheim
Am 06. Januar 15 fand zum Abschluss der ASV Turnierserie das 
D-Juniorenturnier im Capri-Sonne-Sportcenter statt.
Dabei waren 16 Mannschaften am Start, die sich auf 4 Gruppen 
verteilten. Unsere D-1 erreichte mit Siegen gegen TSV Wieblingen 
2 7-0, SG Siemens Karlsruhe 1-0, DJK/FC Ziegelhausen–Peter-
stal 3-0, VfB St. Leon 5-1 souverän die Zwischenrunde. Ebenso 
unsere D-2 durch Siege über FV Brühl 2-1, SG Oftersheim 3-1, 
Unentschieden gegen den FC Sandhausen 1-1 und einer Nieder-
lage gegen Wormatia Worms 0-7. In der Zwischenrunde setzte 
sich die D-1 im ersten Spiel mit 5-0 gegen die D-2 durch, danach 
folgten ein 7-0 über VfB St. Leon und ein 5-1 Erfolg über die SG 

Turniersieg für E-1 Junioren in Eppelheim!
Das neue Jahr fing sehr gut für die E-1 Junioren der SG ASV/DJK 
an. Beim Heimturnier im Capri-Sonne-Sport-Center erspielten sich 
die Jungs mit 8 Siegen ungeschlagen den Turniersieg und setzten 
sich dabei unter insgesamt 14 Mannschaften durch.
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BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Meckesheim-Mönchzell. Somit war das Endspiel erreicht. Die 
D-2 Junioren unterlagen auch in den beiden anderen Spielen mit 
1-2 gegen Meckesheim-Mönchzell und 1-5 gegen St. Leon und 
schieden somit aus. Im Endspiel standen sich die beiden besten 
Teams des Turniers gegenüber. Der Gastgeber traf auf die Wor-
matia aus Worms. In einem packenden und spannenden Endspiel 
siegten unsere Jungs knapp mit 3-2 Toren und gewannen das 
Dreikönigsturnier. Zudem stellte die Mannschaft mit Simon Treiber 
den besten Torschützen des Turniers mit 12 Treffern. Herzlichen 
Glückwunsch!!
D-1: Oliver Schlik (TW), Lennart Reif, Luis Steiner, Maxim Wagner, 
Finn Münster, Oliver Auer, Leon Sieg, Simon Treiber, Nic Uebele.
D-2: Leon Schlotthauer (TW), Simon Söhner, Mark Kuhlmay, 
Fabian Goebel, Georgios Skordis, Lukas Knobloch, Cem Birdin, 
Tim Mehr, Niklas Häfner (ETW).
Nachzutragen wäre noch der 2. Platz der D-1 Junioren beim 
Turnier bei der JSG Römerberg am 04.01.15, sowie der 3. Platz 
der D-2 Junioren beim Turnier in Weinheim ebenfalls am 04.01.15.

Gold für Josh Homann und Raul Schneider 
beim Schneemann Turnier und Gold für Sarah 
Krauß beim Südwestdeutschen Ranglisten 
Turnier
Am Wochenende nahmen zwei Sportler 
der Judo -Abteilung des ASV am Schnee-
mann Turnier in Schwetzingen teil.                   
Josh Homann der in der Gewichtsklasse 
-55kg an den Start ging konnte alle seine 
Vorkämpfe vorzeitig für sich entscheiden. 
Er gewann auch seinen Kampf um Platz 
1 vorzeitig, somit siegte Josh Homann 
om der Gewichtsklasse -55kg.
Raul Schneider, der in der Gewichts-
klasse -60 kg an den Start ging, konnte 
seine Vorkämpfe alle vorzeitig für sich 
entscheiden, auch in letzten Kampf ging 
er vorzeitig als Sieger von der Matte. 
Somit konnten die Judo-Kids des ASV 
bei diesem Turnier in Schwetzingen gleich zwei Turniersieger stel-
len.
Und auch Sarah Krauß vom ASV-Eppelheim ging an diesem 
Wochenende in Landau, beim Südwest-Deutschen-Ranglisten 
Turnier an den Start wo über 600 Judo-Sportler aus ganz Deutsch-
land und dem Ausland am den Start waren.
Sarah Krauß konnte bei diesem sehr starken Turnier nach 
fünf vorzeitigen Siegen, sich über die Gold Medaille in der 
Gewichtsklasse -52kg freuen ihre Schwester Anabell Krauß  
erreichte bei diesem starken Südwest-Deutschen-Ranglisten  
Turnier immer hin noch den 5. Platz.

Die Judo Abteilungsleitung Thomas Graupner, Sven Lebküchner 
und Eyüp Soylu gratulieren Recht herzlich zu diesem Erfolgen.                                                                   
Das Judo Training des ASV-Eppelheim findet in Eppelheim in Gym-
nastik Raum der Capri-Sonnen-Center-Sport-Halle statt.
Judo-Trainingsplan des ASV Eppelheim 
Kindergarten-Training für 3- bis 6jährige                                              
Montag: 17:00 bis 18:00 Uhr                                                                                         

ASV Judo/Karate

Mittwoch: 17:00 bis 18:00 Uhr                                                                                       
Kinder-Training für 7- bis 14jährige 
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr  
Mittwoch: 18:00 bis 19:00 Uhr                                                                             
Breitensport-Training                                                                                                  
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr                                                                                    
Wettkampf-Training für 7- bis 12jährige 
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr für 8- bis 12jährige 
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr  für  13- bis 17jährige    
Weitere Infos zu der Judo Abteilung des ASV könnt ihr bei den 
Judo-Abteilungsleitern erfragen: Sven Lebküchner Tel.: 0176 
98129377, E-Mail: lebkuechners@gmx.de und Eyüp Soylu, Tel.: 
0157 33171713, E-Mail: eyuepsoylu@gmx.net

11. Spieltag. 10./11.01.2015
Landesliga 2
SKC 89 St.Leon I – SG ASV Eppelheim I                    5289 : 5308
u.a. Klaus Löhr 939, Frank Lenhard 909,
Ernst Wolf 908, 7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
SG Gut Holz/Grün Weiß Sandhausen III – Alemannia 74 ASV 
Eppelheim I                   5225 : 5180
u.a. Oliver Fischer 898, Alfred Muschelknautz 897
5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 A
KC 80 Eberbach I – Alemannia 74 ASV Eppelheim II   2581 : 2443
u.a. Alexander Hopf 441, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2 B
Grün Weiß Wiesenbach I – SG ASV Eppelheim II        2562 : 2368
8.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – spielfrei, 7.Tabellenplatz

ASV Kegeln 

NEU!!!
Neue Übungsstunde: Beckenboden, Körperhaltung und 
Entspannung
Ab sofort immer dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr in der 
Rudolf-Wild-Sporthalle

ASV Turnen und Leichtathletik

Kulturcafé
Am 26. Januar feiern wir Fasching und wollen gemeinsam 
einige unbeschwerte Stunden verbringen. Im Rathauskel-
ler ab 15 Uhr.

TERMINVORSCHAU:
Samstag, 24.01.2015 - WÄLDLERBALL in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim mit den KLEINEN EGERLÄN-
DERN - Beginn 19.00 Uhr 

Deutscher Böhmerwaldbund

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz
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Eissportclub Eisbären ECE

DJK  - Judo

An die aktiven Mitglieder der Fußballabtei-
lung ASV/DJK
Zu Beginn des Jahres 2012 hat die Fußballabteilung für jedes 
aktive Mitglied einen monatlichen Beitrag von 3,00 Euro mit der 
Begründung eingeführt, dass die laufenden Kosten des Spielb-
etriebs ständig angestiegen sind.
Nun sind in den vergangenen drei Jahren die Kosten für den 
laufenden Spielbetrieb im Jugend- und Erwachsenenbereich erhe-
blich gestiegen.
Aufgrund der angewachsenen Betriebskosten, haben die Fußbal-
labteilungsleitungen von ASV und DJK einstimmig beschlossen, 
den Abteilungsbeitrag von 3,00 Euro auf 5,00 Euro monatlich ab  
01. Januar 2015 anzuheben.
Wir bitten um Verständnis für diese notwendige Beitragsanpas-
sung, die wir gezwungenermaßen durchführen müssen.
Für Fragen stehen die Abteilungsleitungen von ASV und DJK und 
unsere Jugendleiter/innen gerne zur Verfügung.
Hompage: www.djk-eppelheim.de

Deutsche Jugendkraft 

Schneemannturnier in Schwetzingen
Zum Jahresabschluss traten neun Eppelheimer Judoka beim 
Schneemannturnier in Schwetzingen an. Insgesamt starteten über 
200 Judoka aus der gesamten Region von der U10 bis zur U15. 
Alle Teilnehmer zeigten auf 3 Matten tolle Kämpfe bei diesem her-
vorragend organisierten Turnier.
Wir gratulieren allen ganz herzlich und freuen uns auf ein erfolg-
reiches Jahr 2015 mit Euch!
Allen Jugendtrainern auch noch ein herzliches „Dankeschön“ für 
die Betreuung!
Die Platzierungen im Einzelnen:
U10
Mauricio Casaubon 2. Platz
Lisa Güldner  2. Platz
Joschua Gund  3. Platz
Kadir Karaaslan  3. Platz
Aurel Münter  3. Platz
Kacper Spiewak  3. Platz
Emmelie Stöhr  3. Platz
U12
Leon Becker  2. Platz
Lilli Vytopil  3. Platz

Der Weihnachtsbaum beim ECC ist blau-gelb-rot
Am Wochenende wurde die neue Heimat von ein paar Wichtel-
frauen weihnachtlich geschmückt – sogar der Weihnachtsbaum 
strahlte in den Farben des ECC. Überall duftete es nach Tee und 
Kaffee  - und die leckersten Kuchen waren auf dem weihnachtlich 
angerichteten Buffet bereitgestellt. Nachdem Frank  Rühle einen 
kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr des ECC gegeben 
hatte, wurde die Runde eröffnet. Gekommen waren zahlreiche 
Eltern der Gardekinder und deren Geschwister. In besinnlicher 
Runde wurde dann zusammen Kaffee getrunken und erzählt. Auch 
der Nikolaus hatte den Weg in die Hausmeister Wohnung der Rhein 
Neckar Halle gefunden. Die Kinder hatten zum Glück ein Gedicht 
einstudiert, das sie ihm vortrugen. Der Nikolaus bedankte sich 
bei den vielen helfenden Händen, ohne die Veranstaltungen wie 
ein Ordensball, eine Prunksitzung oder auch ein Gardeball nicht 
zu meistern sind und zum Schluss erhielt jedes Kind eine Gym-
nastikmatte, damit das Aufwärmen auf dem Boden“ gemütlicher“ 
werde. Am Ende sangen alle zusammen noch ein Weihnachtslied 
und dann mußte der Nikolaus auch schon wieder weiterziehen. 
Frank Rühle wünschte ihm noch eine gute Reise und lud ihn ein, 
doch nächstes Jahr wieder vorbeizuschauen. 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr 2015.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden. Falls Sie noch auf 
der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk sind – verschenken 
Sie doch einfach ein paar schöne Stunden… Karten für die große 
Prunksitzung am 07.02.2015 können bei Sonja Treiber (Telefon 
06221 / 76 45 40) erhalten.

Eppelheimer Carneval Club 

Eisbären siegen gegen Rhinos
Mit 5:2 (1:1;2:0;2:1) haben die Eisbären einen erfolgreichen Starts 

Vorankündigung!
Am 07. März 2015 findet bei der Judoabteilung der DJK Eppelheim 
von 10.00 – 16.00 Uhr ein Selbstverteidigungskurs für Mädchen/ 
Frauen statt. 
Ablauf:
10.00–11.00 Uhr  Kurze Einführung in „Mental Training“
  Selbstverteidigung beginnt im Kopf
  „Einführung in SV-gerechte Fallübungen“
11.00–16.00 Uhr SV-Training, alltagsbezogen
Mitzubringen sind Gegenstände aus dem Alltag, die evtl. als Waffen 
eingesetzt werden können. 
Durchgeführt wird der Kurs von Charly Gärtner (7. Dan Judo) und 
Hermann Jochim (PD Heidelberg/ Mannheim).
Die Kosten hierfür betragen 19.- Euro
Anmeldungen ab sofort unter www.djk-judo-eppelheim oder bei 
Gabi Hohl unter Tel.:76 77 48 und Karin Mollet 76 77 48 
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Keglerverein 1962 Eppelheim 

Bundesliga Männer, Olympia Mörfelden – VKC Eppelheim 
6051:6060. Mit diesem Erfolg machte der deutsche Meister Eppel-
heim einen weiteren großen Schritt zur Titelverteidigung. „Der Sieg 
war glücklich, aber nicht unverdient, denn schließlich haben wir nie 
hinten gelegen“, freute sich Lacher. Zunächst sah es nach einem 
klareren Sieg der Eppelheimer aus. Jürgen Cartharius legte furios 
los und hatte nach 100 Wurf 554 Kegel erzielt. Er ließ dann aber 
ebenso nach wie Tobias Lacher und Daniel Aubelj, so dass Mör-
felden den Rückstand bei Halbzeit auf 80 Kegel reduziert hatte. 
Beim VKC kamen alle drei Startspieler über 1000, Cartharius war 
letztlich mit 1030 der Beste. Im Schlusstrio legten die Südhes-
sen mächtig los. Christian Brunner konnte den starken Beginn 
von Sven Völkl jedoch sehr gut kontern. Marlo Bühler fand zwei 
Bahnen lang gar nicht in die Spur, ließ dann aber 263 Kegel folgen. 
In der Schlussphase hatte er mit zwei Neunern im 43. und 44. 
Wurf maßgeblichen Anteil am Sieg, den letztlich Jan Jacobsen und 
Christian Brunner sicherten. Mörfelden lag nach einem Neuner von 
Stefan Beck nur noch einen Kegel zurück. Brunner räumte einen 
verbliebenen Kegel ab und kam noch einmal aufs volle Bild. Mit 
einer Acht stellte er die Weichen auf Sieg, den Jacobsen mit einer 
Fünf perfekt machte. „Jan hat super gespielt“, lobte Tobias Lacher. 
Jacobsen, für den verletzten Gunther Dittkuhn ins Team gekom-
men, zeigte erneut, dass die Ersatzspieler ihren Platz verteidigen 
wollen. VKC: Lacher 1007, Cartharius 1030, Aubelj 1022, Brunner 
987, Bühler 985, Jacobsen 1029. 
2. Bundesliga Männer, Blau-Gelb Nußloch – VKC Eppelheim II 
5755:5524. Erwartungsgemäß hatte die VKC-Reserve beim Tabel-
lenführer keine Chance. „Trotzdem hätten wir auf den guten Bahnen 
ein besseres Ergebnis spielen müssen“, meinte Patrick Mohr. Nur 
Patrik Heizmann überzeugte mit 998 Kegeln. Das Eppelheimer 
Abräumspiel war viel zu fehlerhaft (39 Fehler). VKC II: Loy 902, Ebert 
902, Heizmann 998, Batsch/Meckler 855, Hafen 932, Mohr 935.  
Bundesliga Frauen, KSC Mörfelden – DSKC Eppelheim 2878:2773. 
Chance verpasst! Der DSKC Eppelheim verlor das Topspiel bei 
Verfolger KSC Mörfelden klar mit 2773:2878 und hat jetzt nur noch 
vier Punkte Vorsprung vor dem Titelverteidiger aus Südhessen. Ein 
Sieg wäre die halbe Miete für die Meisterschaft gewesen, zumal der 
dritte Titelkandidat, die Kegelfreunde Obernburg, sensationell beim 
Tabellenletzten Miesau/Brücken unterlag. „Das war nichts heute“, 
meinte DSKC-Spielerin Martina Raab enttäuscht. Dabei war sie mit 
495 Kegeln noch die beste Eppelheimerin. Gleichwohl war sie mit 
sich nicht zufrieden. „Ich bin mit 430 Kegeln ins letzte Abräumen 
gegangen, und dann schaffe ich nicht mal 500, das geht gar nicht“, 
zeigte sich Raab erfrischend selbstkritisch. Mörfelden hatte neben 
den 506 Kegeln von Lorenz einen weiteren Fünfhunderter durch 
Alina Dollheimer (504). Für Mörfelden war es praktisch die letzte 
Titelchance, und so trat der amtierende Meister auch auf. Beim 
DSKC dagegen hatte außer Raab (265 auf ihrer ersten Bahn) keine 
Spielerin eine Bahn über 250. Vor allem Jutta Jones und Eveline 
Loy enttäuschten. „Das haben wir uns ganz anders vorgestellt“, 
gab Raab zu, richtete jedoch nach einer kurzen Teambesprechung 
in ihrer unnachahmlichen Art eine Kampfansage an die Gegner: 

ins Jahr 2015 gefeiert und damit Revanche für die unnötige Hin-
spiel-Niederlage genommen.
Vor dem Spiel hatte man zunächst eine Schweigeminute abge-
halten, um dem Sportkameraden Christian Baumann, zuletzt für 
den Heilbronner EC aktiv, zu gedenken, der am vergangenen 
Wochenende plötzlich in jungem Alter verstorben war.
Das Spiel selbst startete dann aber ansehnlich. Beide Teams zeig-
ten sich angriffslustig, was zu einem schnellen Spiel auf Augen-
höhe führte, und sich beide Teams erste Chancen erarbeiten 
konnten. Den ersten Treffer bejubelten dabei die Rhinos, indem 
Duhamel einen clever gespielten Pass sicher verwandeln konnte. 
Die Eisbären zeigten sich jedoch keinesfalls geschockt, erarbeit-
eten sich weiter ihre Chance und hätten in der 11. Minute den 
Ausgleich erzielen müssen, doch selbst bei geschlagenem Goalie 
und leerem Tor wollte der Puck nicht im Netz zappeln. 3 Minuten 
später machten es die Eisbären dann besser und Bender konnte 
den Ausgleichstreffer (14.) erzielen, mit dem es dann auch schon 
in die erste Pause ging.
Der Start ins zweite Drittel gehörte klar den Eisbären. Das Spiel 
ging weiter munter hin und her, doch die Eisbären zeigten sich tre-
ffsicherer. Zunächst konnte Bohr die Eisbären erstmals in Führung 
bringen (23.). Nur 21 Sekunden später bewies Striepeke ein gutes 
Auge und brachte den Puck im langen Eck zum 3:1 unter (24.). 
Die Rhinos legten nun einen Zahn zu, konnten sich auch weiterhin 
gute Chancen erarbeiten, doch spätestens bei Wagner war jeweils 
Endstation. Während sich die Rhinos an der Defensive der Eis-
bären die Zähne ausbissen, waren es auf der Gegenseite meist die 
Eisbären, die sich selbst schlugen. Beste Chancen wurden aus-
gelassen und wenn dann doch der Rhinos-Schlussmann Trenholm 
ernsthaft geprüft wurde, war er auf dem Posten. So ging das Spiel 
beim Stand von 3:1 in die zweite Pause.
Das letzte Drittel krönte dann das bisher auf hohem Niveau geführte 
Spiel durch einige Aktionen. Während die Eisbären in der Defensive 
wenig anbrennen ließen, verpasste man es allerdings, frühzeitig 
das Spiel zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bis zur 53. Minute, 
die das Spiel nachhaltig beeinflussen sollte. Patschull konnte in 
einem Konter alleine auf das Tor der Rhinos zulaufen, scheiterte 
zunächst jedoch am Rhinos-Goalie, was sich in der Folge jedoch 
als spielentscheidende Szene zu Gunsten der Eisbären entwickeln 
sollte. Denn den Abpraller konnte er dann doch noch über die Linie 
bringen, ehe die Rhinos diesen kurz darauf aus dem Tor fischten. 
Während die Referees den Puck deutlich hinter der Linie gesehen 
hatten, protestierten die Rhinos lautstark und vehement, doch 
der Treffer zählte (4:1, 53.). Rhinos-Coach Pascal Winkel nahm 
eine Auszeit, um die Gemüter wieder zu beruhigen, was jedoch 
nicht von Erfolg gekrönt war. Die Rhinos ließen ihren Frust nun an 
den Eisbären aus, führten harte und unfaire Aktionen durch und 
konzentrierten sich dabei nicht mehr aufs Eishockey spielen. Doch 
wie schon im Hinspiel konnten die Eisbären das sich bietende 
Powerplay nicht nutzen und mussten noch dazu in eigener Über-
zahl das 4:2 (54.) hinnehmen. Dies nahmen die Rhinos zum Anlass 
nun doch wieder mehr zum Eishockey über zu gehen und vielleicht 
doch noch das Spiel zu drehen. Doch die Eisbären konnten dem 
etwas entgegen setzen und nachdem ein aussichtsreicher Konter 
noch vergeben wurde, war es Pister in der 58. Minute, der das Spiel 
entschied. Die Rhinos gaben sich geschlagen, verzichteten auch 
auf die Herausnahme des Goalies und zeigten sich in den letzten 
beiden Minuten als schlechter Verlierer und sammelten noch weit-
ere 14 Strafminuten. Die Eisbären liesen sich davon jedoch nicht 
beeindrucken und fuhren den Sieg sicher nach Hause.
Mit nun 18 Zählern konnten sich die Eisbären auf Rang 6 ver-
bessern und haben am kommenden Freitag die Chance, beim 
Auswärtsspiel in Stuttgart mit den Schwaben gleich zu ziehen, die 
mit 3 Punkten mehr auf dem 4. Platz rangieren.

Eppelheimer Tennisclub
Ein gutes neues Jahr…
Mit diesen Wünschen sollten wir in die Berichterstattung, hier in 
den Eppelheimer Nachrichten, einsteigen. Ich wünsche allen ein 
erfolgreiches Jahr 2015. Sollte es sportlich für einige Mitglieder 
ein Knaller werden, so würde mich das richtig freuen. Denn über 
Erfolge zu berichten macht weitaus mehr Spaß, als bittere Nieder-
lagen ausschweifend nieder zu schreiben.
Sollten Sie an dieser Stelle einen Bericht vom Nikolaus im vergan-
genen Dezember vorfinden, dann ist das dem Redaktionsschluss 
der Eppelheimer Nachrichten geschuldet, der leider schon vor 

unserer Veranstaltung lag. Die Information ist zwar nicht mehr zeit-
nah, aber einfach entfallen lassen wollte ich den Bericht nun auch 
nicht.
Inzwischen war der Vorstand des ETC schon fleißig und hat im 
Rahmen seiner Klausur unter anderem die Jahrestermine - soweit 
möglich - festgelegt. Wir werden Sie zeitnah auf die aktuellen Ter-
mine hinweisen. Der Kalender beginnt bereits im Januar mit dem
Neujahrs-Turnier am Samstag, 24. Januar ab 18 Uhr. Ein kleines 
Spaßturnier für alle Liebhaber des Freizeit-Tennis mit nicht allzu 
ernstem Hintergrund. Der Gewinner darf natürlich den dafür 
bestimmten Pokal streicheln. Eine Teilnehmerliste hängt an der 
Infowand im Clubhaus.
Die nächste wichtige Veranstaltung steht im März an. Der Vorstand 
lädt alle Mitglieder des ETC zu seiner 
Mitgliederversammlung am Donnerstag, 19. März um 19.30 Uhr, 
in das Clubhaus ein. Er möchte Rechenschaft ablegen über seine 
Arbeit im abgelaufenen Jahr. Alle Clubmitglieder werden zu dieser 
Veranstaltung per Brief mit beiliegender Tagesordnung ordnungs-
gemäß eingeladen. Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen. Eine gute 
Chance für jedes Mitglied, mit seiner Anwesenheit sein persönli-
ches Interesse an unserem gemeinsamen Verein zu zeigen.
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„Jetzt verlieren wir kein Spiel mehr!“ DSKC: Jones 449, Raab 494, 
Loy 444, Müller-Stapf 456, Lacher 460, Bühler 470. 
2. Bundesliga Frauen, Goldene 9 Lahr – DSKC Eppelheim 
II 2608:2516. Eppelheim konnte den Auswärtsfluch auf südbad-
ischen Bahnen erneut nicht ablegen. Außer Jana Wittmann zeigte 
keine Spielerin eine gute Leistung. DSKC II: Herbold 411, S. 
Pozarycki 428, Erles 394, Hindenburg 430, K. Pozarycki 407, J. 
Wittmann 446.
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: VKC Eppel-
heim – SKV Goldkronach. 
2. Bundesliga Männer, Samstag, 16 Uhr: VKC Eppelheim II – KSC 
Bleibach.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim – Ger-
mania Karlsruhe.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 15.30 Uhr: DSKC Eppelheim II – 
Blau-Weiß Sandhausen.                                          Michael Rappe

Das Jahr 2014 war für den Eppelheimer Schachclub ein aufregen-
des Jahr. Mit Saisonbeginn im Oktober letzten Jahres spielte die 
1. Mannschaft in der Kreisliga A und die 2. Mannschaft spielte mit 
den Jugendlichen in der Kreisliga C.
Mit Zwischenbilanz und Halbzeitstand für die Spielsaison 2014/ 
2015 steht es für die 2 Eppelheimer Mannschaften nicht schlecht, 
wobei sich die 1. Mannschaft in der höheren Liga sehr gut 
behauptet hat und sich auf den vorderen Plätzen eingenistet hat. 
Sehr zur Freude aller Schachspieler. Wer weiß wie es am Ende 
der Saison aussehen wird. Der nächste Aufstieg in die Bezirksliga 
wartet. Das wäre eine kleine Sensation, wenn das klappen würde. 
Wir werden sehen, was das neue Jahr 2015 bringt.
Die 2. Mannschaft mit den Jugendlichen hat sich in der erstmals 
gespielten Liga C nicht so gut schlagen können. Die ersten Spiele 
wurden fast alle verloren und so landete man auf dem letzten 
Tabellenplatz. Wir alle hoffen, dass sich die Mannschaft in der Liga 
halten kann.
Spieltag am 14.12.2014- 1. Mannschaft
Wie im letzten Artikel geschrieben, ging es auswärts nach  
Neckargemünd.
Dort angekommen warteten die Neckargemünder Schachspieler 
schon und mussten 2 Spieler entschuldigen. Das heißt anstelle 
8 Spieler waren nur 6 Spieler vorhanden. Somit heißt das schon 
einmal 2:0 für Eppelheim. Die 2 Eppelheimer Spieler die an Brett 
7 + 8 gesetzt waren, konnten wieder nach Hause. So etwas kann 
mal aufkommen, ist aber nicht die Regel. Vor allem, weil man dann 
schon Punkte zurückliegt und man diese wieder aufholen muss. 
Sodann wurde die restliche Mannschaftsaufstellung vorgelesen 
und los ging es. 
Nach kurzer Zeit wurde ein Brett sofort gewonnen und es stand 
schon 3:0 für Eppelheim. Alle anderen Bretter waren noch am 
spielen und es dauerte eine ganze Weile bis ein weiterer Sieg für 
Eppelheim eingefahren werden konnte und dies wegen Zeitüber-
schreitung. Zeitüberschreitung heißt, der Gegner hat in einer 
bestimmten Zeit 40 Züge zu absolvieren. Schafft er das nicht, so 
hat er verloren und so war es auch in dieser besagten Partie. Jetzt 
stand es schon 4:0 für Eppelheim. Verlieren konnte die Eppel-
heimer Mannschaft nicht mehr. Sollte es ein Debakel für Neckarge-
münd werden? Aber nein, im Anschluss ging ein Brett verloren, 
also 1:4 aus Neckargemünder Sicht. 2 Bretter gingen ebenfalls 
remis aus. Für ein Remis gibt es für jede Mannschaft einen halben 
Punkt, d.h. 5:2 für Eppelheim. Das Spitzenbrett wurde bis fast 
zum bitteren Ende über 5 Stunden gespielt und der Eppelheimer 
konnte nach einem Gewinn einer Leichtfigur die Partie für sich 
entscheiden. Eine Leichtfigur ist ein Springer oder ein Läufer. Eine 
Schwerfigur wäre ein Turm oder die Dame. Das Endresultat war 
6:2 für die Eppelheimer. Ein guter Tag. In der Tabelle stehen die 
Eppelheimer nunmehr auf dem 2. Platz. Den 1. Platz belegt der 
Siegelsbacher Schachclub und dieser wird im Neuen Jahr gleich 
zu Beginn der 2. Hälfte der Saison 2014/ 2015 zu Hause im Eppel-
heimer Rathauskeller empfangen. Das wird ein Match. Hier ents-
cheidet sich wer den 1. Rang behält oder wer neuer Tabellenführer 
wird. Vielleicht reicht auch das schon aus, um im Voraus die Ten-
denz für den nächsten Aufstieg in die Bezirksliga zu sichern. Wir 
werden gespannt sein, wie die Eppelheimer Mannschaft spielen 
wird. Schauen wir aber was die Jugendlichen fertig brachten.
2. Mannschaft
Die Jugendlichen unter Aufsicht und inklusive eines Erwachsenen 

Schachclub

Schachspielers haben in Mühlhausen gespielt. Welch ein Tag 
so wunderschön wie heute! Auch hier gewann die Eppelheimer 
Mannschaft mit 4:2. Jetzt ist man von der Abstiegszone ein biss-
chen entfernt und man kann ausschnaufen. Das sollte nächstes 
Jahr in der 2. Hälfte der Saison weiter gefestigt werden.
Am 16.12.2014 fand wie jedes Jahr ein Weihnachtsblitz bei Gebäck 
und Glühwein statt. In gemütlicher und entspannter Runde wurde 
ein kleines Blitzturnier gespielt. Das heißt jeder Spieler spielt gegen 
jeden. Dabei hat jeder Spieler nur 5 Minuten Bedenkzeit. Da muss 
man sich schon beeilen mit dem Ziehen der Figuren und vor allem 
mit dem Denken. Normalerweise bringt diese Spielweise nicht 
sonderlich viel, aber zum Ausprobieren von Eröffnungen eignet 
sich das alle mal und zur Erheiterung ebenso. So sollte man es 
auch sehen. Eine richtige Partie kann man erst ab ca. 30 Minuten 
pro Spieler werten. Das nennt man dann Schnellpartie und keine 
Blitzpartie. Es ersetzt auf keinen Fall eine richtig gespielte Partie mit 
40 Zügen in 2 Stunden pro Partie und Spieler. Man braucht zum 
Denken der oft komplexen Spielstruktur einfach mehr Zeit. Man 
kann nicht in Sekunden schnelle viele Züge vorausberechnen und 
wohin das Spiel geleitet werden soll. Schach ist ein Denksport und 
kein 100 Meter Rennen.
Der Eppelheimer Schachclub hatte sich ab 17.12.2014 in die Weih-
nachtsferien verabschiedet und ab 13.01.2015 ist der Schachclub 
wieder geöffnet. Am 25.01.2014 werden weitere Spiele folgen. 
Hoffentlich mit Siegen gekrönt. Wir werden berichten.
Vielleicht hat sich unterm Weihnachtsbaum bei dem einen oder 
anderen ein Schachspiel gefunden und man bekommt Lust zum 
Erlernen und Spielen dieses wunderbaren Spiels. Es ist ein Spiel für 
jeden Mann und jede Frau, ob jung oder alt und egal wie schwach 
oder stark man spielt. Schach macht auf jedem Spielniveau Spaß.
Auf geht’s.
Der Eppelheimer Schachclub e.V. freut sich auf neue Schachbe-
geisterte jeden Alters, ob jung oder alt, Mädchen oder Junge, Frau 
oder Mann.
Viel Schachmatt wartet auf euch!

Feldbergfahrten
An zwei Samstagen, dem 31. 01. und 28.02.2015, unternimmt der 
Skiclub Eppelheim auch in diesem Jahr wieder Tagesfahrten zum 
Feldberg. Die Fahrtkosten betragen 25 Euro, Eppelheimer Kinder 
zahlen nur 10 Euro. Dazu kommen für Ski- und Snowboardfah-
rer Liftgebühren von 31 Euro für Erwachsene bzw. 18 Euro für 
Jugendliche (Jahrgang 19996 – 98) und 12 Euro für Kinder (bis 
Jahrgang 1999). Anmeldungen nimmt Rosi Zimmermann entge-
gen, Tel.: 06221 / 763671; Anmeldeschluss ist der 27.01.  für die 
Fahrt am 31.01. sowie der 23.02. für die Fahrt am 28.02.

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 20. Dezember 2014
Landesliga (Männer): TVE – TSG Dossenheim   29:24 (16:10)
Überzeugender Sieg rettet die Weihnachtsfeier
Hoffnungen aber auch eine Reihe von Unwägbarkeiten bestim-
mten die Gefühlslage der Eppelheimer vor dem Spiel gegen die 
Germania Dossenheim, denn einerseits wollte man nach dem 
Spiel die Jahresendfeier starten, andererseits musste man auf 
zwei Schlüsselspieler verzichten, nämlich Abwehrchef Sebastian 
Dürr und den Toptorschützen der letzten Begegnung Christopher 
Föhr, und so war die Erleichterung groß, als nach dem Abpfiff der 
beiden souverän leitenden Schiedsrichter ein 29:24 (16:10) Erfolg 
die Sorgen zerstäubt waren und eine ausgelassene Feier beginnen 
konnte.
Der Start verlief für die Hausherren optimal, schnell ging man mit 
drei Toren in Führung (3:0,4:1), doch plötzlich stockte die Angriffs-
maschinerie, eine Fülle von Fehlwürfen und Ballverlusten gab den 
Gästen die Gelegenheit, wieder heranzukommen und auszuglei-
chen. Beim 9:9 nahm Coach Eduard Heier seine Auszeit und seine 

Die Hauptversammlung der Handballabteilung des TV 
Eppelheim mit Neuwahlen findet am 

Donnerstag, den 29. Januar 2015, um 21.00 Uhr,
im Capri-Sonne-Sport-Center in Eppelheim statt. Alle 
Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Skiclub
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Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HSG St. Leon/Reilingen – TVE, 
Sonntag, 11. Januar 2015   26:25 (11:11)
Am Torhüter gescheitert
Gespannt durfte man sein, wie die Mannschaften der Landesliga 
die Winterpause, in der üblicherweise wenig trainiert, aber gut 
gegessen wird, weggesteckt haben, zumal es für die HG St.Leon/
Reilingen im Spiel gegen den TV Eppelheim darum gehen musste, 
die Tabellenführung zu behaupten und sich die Aufstiegschan-
cen zu erhalten. Dass die HG nach einem spielerisch nicht ganz 
überzeugenden Spiel mit 26:25 (11:11) die Oberhand behielt, ver-
dankte sie zu einem hohen Maße ihrem Torhüter Philipp Jahnke, 
der mit einer Fülle glänzender Paraden den Gästen aus Eppelheim 
den durchaus möglichen Punktgewinn verwehrte.
Das zeigte sich schon in der Anfangsphase, als er nach dem 1:1 
durch Janik Prottung und einem Kontertor durch Christopher 
Föhr zum 3:2 erst einmal seinen Kasten vernagelte, sodass die 
Hausherren sich auf 5:2 absetzen konnten. Erst nach 14 Minuten 
hatten die Eppelheimer den Ausgleich geschafft und gingen gleich 
darauf durch Robin Erb mit 7:8 in Führung, die Steffen Müller acht 
Minuten vor dem Halbzeitpfiff gar auf 9:11 ausbaute. Doch nun war 
Schluss mit der Herrlichkeit, es gelang kein Treffer mehr und so 
ging es unentschieden in die Pause.
Wer gedacht hatte, dass neue Anweisungen fruchten würden, 
sah sich bitter getäuscht, es dauerte sage und schreibe weitere 
11Minuten bis Philipp Stotz den Bann brach und wieder ein Tor 
erzielte, die HG war allerdings in der Zwischenzeit auf 17:12 enteilt, 
ein Desaster schien sich anzubahnen. Doch die Abwehr stand, 
erkämpfte sich ein ums andere Mal den Ball, und plötzlich fielen 
auch wieder Tore. Vor allem Michael Hofmann, dem Mister 100%, 
war es zu verdanken, dass die Gäste wieder Morgenluft schnup-
perten, und als er hintereinander seine Tore Nummer 5,6 und 7 
markiert hatte, war der TVE beim 22:20 wieder dran, der Ausgleich 
schien möglich. Der Trainer der HG versuchte mit einer Auszeit in 
der 53.Minute seine Mannen noch einmal neu zu justieren, doch 
die Gäste kamen trotz einer strafbedingten Unterzahl noch einmal 
auf ein Tor heran und hatten 8 Sekunden vor dem Abpfiff noch die 
Chance, einen erweiterten Gegenstoß erfolgreich abzuschließen, 
da wurde Philipp Stotz von einem Gegenspieler überaus hart 
gestoppt, doch zum Entsetzen der Eppelheimer entschieden die 
streckenweise unsicher leitenden Schiedsrichter nicht auf eine rote 
Karte, sondern auf Stürmerfoul. Das Spiel war damit entschieden.

Ansprache zeigte Wirkung. Der vor Kraft strotzende Steffen Müller 
tankte sich drei Mal hintereinander durch die gegnerische Deckung 
und brachte den TVE mit 12:9 nach vorne. Da versuchte Peter 
Masica, der Trainer von Dossenheim, seinerseits mit einer Auszeit 
Einfluss zu nehmen, doch er Erfolg war kläglich, die Eppelheimer 
schraubten den Score, eine Überzahl ausnützend, auf 16:10 bis 
zum Pausenpfiff.
Die zweite Hälfte begann wie die erste, drei Treffer bei nur einem 
Gegentor, bescherten einen acht Tore Abstand (19:11), eigentlich 
eine sichere Sache. Eine nun folgende schwächere Phase blieb 
deshalb weitgehend folgenlos, weil nun die Abwehr aufopferungs-
voll kämpfte, und als man sich auch wieder im Angriff besonnen 
hatte, erhöhten Steffen Müller und Sebastian Scheffzek auf 23:14. 
Sogar zehn Tore Differenz (25:15 und 26:16) standen kurzzeitig 
auf der Anzeigetafel, da ließ offensichtlich im Gefühl des sicheren 
Sieges die Aufmerksamkeit etwas nach und die Gäste aus dem 
Norden Heidelbergs kamen noch etwas auf, dass der Erfolg letz-
tlich auf fünf Tore geschrumpft war, konnte die Freude nicht trüben, 
der Abend war gerettet.
Ein besonderes Lob gebührt Steffen Müller, der sein bestes Spiel 
in dieser Saison machte und mit seinem Durchsetzungswillen 
zum Türöffner des Sieges wurde. Neben ihm waren im Angriff 
besonders Patrick Brendel und Janik Prottung erfolgreich und da 
war dann auch noch Mannschaftskapitän Robin Erb, der kaltblütig 
alle zugesprochenen Siebenmeter verwandelte und mit insgesamt 
sieben Treffern zum erfolgreichsten Schützen des TVE avancierte. 
Durch den nunmehr vierten Tabellenplatz ist die Zielsetzung vor 
der Saison mehr als erfüllt, was Ede Heier dann auch in Worte 
fasste: „Ich bin stolz auf die Mannschaft, die trotz der Ausfälle und 
der zahlreichen Spieler, die angeschlagen antreten mussten, eine 
solche Moral bewiesen hat. Jetzt können wir in der Rückrunde 
auch versuchen, die Großen zu ärgern.“ (we)
TVE: Kriechbaum, N. Brendel; P. Brendel (6), Stotz, Erb (7/4), 
Späth, Hofmann (1), Hoch, Scheffzek (3), Prottung (5), Stroh (1), 
Müller (6), Metzler

Dass nur Enttäuschung am Ende blieb, hat man sich allerdings 
selbst zuzuschreiben, zu schwach war die Angriffsleistung, vor 
allem der Rückraum enttäuschte, der nur sieben Feldtore zustande 
brachte. Sicherlich verfügt die HG über einen groß gewachsenen 
und kräftig zupackenden Deckungsverband und einen phantast-
ischen Torhüter, doch etwas mehr Cleverness und Entschlossen-
heit wäre doch hilfreich gewesen. So bleibt der Schlusskommentar 
von Eduard Heier im Raum stehen: „Wenn man 19 Minuten lang 
kein Tor zu erzielen vermag, dann kann man nicht gewinnen, auch 
wenn Michi Hofmann sein bestes Spiel in dieser Saison gemacht 
hat.“ (we)
TVE: Kriechbaum, N.Brendel; P.Brendel (4), Stotz (3), Erb (2), 
Späth, Hoch, Hofmann (8), Scheffzek, Föhr (2/1), Prottung (5), 
Stotz, Dürr, Müller (1)
Weitere Spiele:
Samstag, 10. Januar 2015
D-Jugend (männlich): TV Sinsheim – TVE   17:14
A-Jugend (männlich) Kreisliga: SG Meckesheim/Dielheim – TVE   
30:30
Sonntag, 11. Januar 2015
E-Jugend (männlich): TSG Dossenheim – TVE   207:91
C-Jugend (weiblich) Kreisliga: JSG Walldorf/Sandhausen – TVE   
35:22
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Dossenheim – TVE   42:34
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 17. Januar 2015
D-Jugend (männlich): SGH Waldbrunn/Eberbach – TVE, 14.30 
Uhr, Hohenstauffenhalle Eberbach

Ben Keller gewinnt beim Nikolauslauf
17 Läuferinnen und Läufer der TVE-Leichtathleten nahmen am 
Nikolauslauf in Bad Schönborn teil. Die meisten Teilnehmer davon 
gingen beim Bambinilauf über die 700m-Strecke an den Start. 
Bereits nach 2:51 min sprintete Ben Keller ins Ziel und gewann 
damit die Schülerklasse M9. Kurz danach (2:59 min) überquerte 
bereits Nils Emmerich die Ziellinie und durfte sich über die Silber-
medaille in der Altersklasse M7 freuen. Konrad Held (M9) kam mit 
3:17 min auf den 8. Platz und Melanie Bauer (W9) mit 3:36 min 
auf den 11. Platz. Nik Keller (M11) konnte verletzungsbedingt nicht 
sein ganzes Können zeigen und belegte mit 3:43 min den 7. Platz. 
Tolle Leistungen zeigten unsere jüngsten Läufer: Semjon Babic 
(M6) holte sich mit 3:45 min Silber vor Jonas Christen (M6) in 3:48 
min. Der erst Dreijährige Nils Christen (er wurde in der Klasse M6 
gewertet) kam mit 4:02 min auf den 6. Platz. Der Jugendlauf wurde 
zum ersten Mal über die 2,2km-Strecke durchgeführt. Hier kam 
Tim Keller (MJU18) nach 7:33 min ins Ziel und holte sich damit 
die Bronzemedaille. Philipp Gröschel (MJU18) kam mit 8:40 min 
auf den 7. Platz. Sven Stratmann holte sich bei der MJU20 mit 
9:10 min Silber. Im Schülerlauf (ebenfalls über die 2,2 km) durften 
sich der Fünfzehnjährige Jonas Grimm (7:49 min) und die gleichal-
trige Nadja Kimmel (8:39 min) über den 2. Platz freuen. Schnellster 
Eppelheimer im Hauptlauf über 10 km war Sascha Christen in 42:44 
min, der damit auf den 
9. Platz in der Klasse 
M30 kam. Yannik 
Yesilgöz kam in der 
Hauptklasse mit 43:30 
min auf den 18. Platz 
vor Philipp Metzler, 
der mit 44:24 min den  
24. Platz belegte. 
Ulrike Geisser (W55) 
vom Marathonteam 
belegte mit 59:46 min 
den 7. Platz.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.deTVE Eppelheim e.V.



18 03. Woche
16. Januar 2015

TVE Turnen
TVE Eppelheim e.V.

Alle Jahre wieder...... Adventslauf in Schönau
Was als gemeinsame Aktion einiger Marathonläufer des TVE 
geplant war, fiel für so manchen wegen Krankheit wieder aus. 
Übrig geblieben waren vier Läufer, die sich am kalten und vor allem 
nassen Sonntag, dem 14. Dezember, auf den Weg nach Schönau 
in den Odenwald machten.
Der Startschuss fiel pünktlich um 10 Uhr für etwa 100 Läufer, die 
meisten aus der Umgebung. Einige waren sichtlich geübt und 
freuten sich auf die bekannte Strecke. Wieder andere schauten 
etwas bang, was da so auf sie zukommen sollte. 
Für alle war die Strecke sehr nass und matschig; das bringt ein 
Lauf im Winter eben so mit sich. Die erste Runde verlief über den 
Sportplatz und dann ging es sofort den Berg hinauf. Nach etwa 
200 Höhenmetern waren die erste Hälfte und der höchste Punkt 
der 14,5 km bewältigt und dann ging es nur noch bergab.
In folgender  Reihenfolge kamen die Eppelheimer Läufer ins Ziel: 
Markus Schwab 1:07 h (2. der Altersklasse), Helmut Ebert 1:11 h 
(1. der AK!), Carmen Schell 1:29 h (5. der AK) und Stephanie Haas 
1:40 h (3. der AK). Wir gratulieren allen Teilnehmern und besonders 
Helmut zu seinem ersten Platz.

Gelungener Einstand in die Hallensaison
Die Trainingsgruppe der Jugend U18 und älter der TVE-Leichtath-
leten nutzte die Ferientage in den Weihnachtsferien zu regelmäßi-
gem Training; auch am 24.12. und 31.12. fand das Training 
statt, an Heiligabend auf dem TVE-Sportgelände und an Silvester 
nach ausgiebigem Outdoor-Wurftraining (Schneeballschlacht) im 
Kraftraum.
Das Hallenmeeting in Frankfurt ist immer ein willkommener Testwet-
tkampf, um den  bisherigen Trainingsstand der einzelnen Athleten 
zu überprüfen. Dass die jungen Athleten bisher gut trainiert hatten, 
sah man an den acht neuen persönlichen Hallenbestleistungen: 
Jacqueline Hildebrand (WJU18) konnte sich über die 60 m auf 8,70 
s und im Weitsprung auf 4,11 m verbessern. Im Kugelstoßen kam 
sie mit 7,05 m knapp an ihre bisherige Bestleitung heran. Nach 
bisher nur einer Hochsprung-Trainingseinheit in diesem Winter  
überquerte Jacqueline nur die Anfangshöhe von 1,40 m. Nadja 
Kimmel (WJU18) kam im Kugelstoßen auf 8,15 m. Im Weitsprung 
sprang sie im 2. Durchgang auf 4,32 m. Direkt nach diesem Ver-
such ging Nadja an den 800m-Start, wo sie ihre bisherige Bestlei-
tung auf 2:38,27 min verbesserte. Gleich nach dem Lauf machte 
sie ihren 3. Weitsprungversuch. Hier gelang ihr ein toller Versuch, 
der leider knapp übertreten war. Im abschließenden 200m-Lauf 
ging ihr dann ein wenig die Luft aus. Mit 30,82 s verpasste sie 
ihre bisherige Bestleitung dennoch nur um 5/100 s. Ayca Bicer 
(WJU18) verbesserte sich über die 60 m um über 4/10 s auf 8,85 
s. Auch im Kugelstoßen gelang ihr endlich mal wieder ein Versuch 
über die 9 m Marke, nämlich auf 9,34 m, und im Weitsprung kam 
Ayca mit 4,04 m auch auf eine neue Hallenbestleistung. Seinen 
ersten Hallenwettkampf machte Jonas Grimm (MJU18).  Die 60 m 
sprintete er in 8,10 s. Im 800m-Lauf machte er eine neue Erfah-
rung: Ständige Tempowechsel waren hier gefordert. So verpasste 
er in 2:20,02 min knapp seine bisherige Bestleistung und die 200 
m sprintete er danach in 26,63 s.

Die Turnabteilung des TVE erweitert ihr Angebot.
NEU!!  NEU!! NEU!!
Kurs „Gesund und fit durch Bewegung“
START: Ab Sofort
ZEIT: von 10.30 bis 12 Uhr
WO: Philipp-Hettinger-Halle, Friedrich-Ebert-Str. 27-29
WAS: Herzkreislauftraining und Rückentraining
ZIEL:
- Verbesserung der Ausdauerfähigkeit
- Verbesserung der Rücken- und Bauchmuskulatur
- Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems
- Verbesserung der Beweglichkeit 
- Förderung der Durchblutung
- Kräftigung der Atmung
- Erhöhung der Immunabwehr
KOMM UND MACH MIT – DEIN KÖRPER DANKT ES DIR!
Bei Fragen dazu: Nicolaus Deutschbauer Tel: 76 52 81
Sportangebote für Kinder und Jugendliche der Turnabteilung
Montag:              Ort 
09.30–10.45 Uhr  KURS Babies in Bewegung 3-6 Monate      G
11.00–12.15Uhr KURS Babies in Bewegung 7-12 Monate      G
15–16 Uhr Kinderturnen gemischt 4-5 Jahre                         PHH
Dienstag
09.30 – 10.30 Uhr Eltern-Kind Laufalter  Gruppe 1          PHH
10.30 – 11.30 Uhr Eltern-Kind Laufalter  Gruppe 2         PHH
Mittwoch:
15.00 – 16.00 Uhr Eltern-Kind 2 – 3 Jahre           PHH
17.00 – 18.00 Uhr Kinderturnen 6-11 Jahre               PHH
17.00 – 18.30 Uhr Geräteturnen Mädchen 11-16 Jahre         RWH
Infos zu den Angeboten
Nicolaus Deutschbauer Tel: 76 52 81 oder VEREINSINFOS unter: 
www.turnverein-eppelheim.de

Verein der Vogelfreunde 1962 e.V.

Vogelfreunde feiern und ehren
(sg) Die Vorstandschaft des Vereins der Vogelfreunde lädt am 

Samstag, 31. Januar, um 18 Uhr, 
zur Winterfeier,

in das Vereinslokal „Zum Adler“ ein. Im Rahmen der Winterfeier 
werden verdiente Mitglieder für ihr langjähriges Engagement 
und ihre Vereinszugehörigkeit geehrt. Anmeldungen können 
bis Dienstag, 27. Januar, bei Schriftführer Rolf Beigel 
unter der Telefonnummer 06221-765515 vorgenommen 
werden. 
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AVR Kommunal verbessert Kundenservice

Neuer Abfallkalender ersetzt Serviceheft und 
Internetauftritt erscheint mit neuem Design
Vereinfachung, klare und verständliche Darstellung, verbesserter 
Kundenservice – das ist die Intention der AVR Kommunal GmbH. 
Pünktlich zum Beginn der Verteilung ab dem 8. Dezember an alle 
Haushalte im Rhein-Neckar-Kreis präsentiert die AVR Kommunal 
ihr neuestes Medium. Der Abfallkalender ersetzt das langjährig 
bekannte Serviceheft. Zeitgleich präsentiert das Unternehmen 
seine neue Homepage, die mit einer neuen, übersichtlicheren 
Bedienerführung zahlreiche Vorteile mit sich bringt.
„Jetzt ist der Abfallkalender auch ein richtiger Kalender!“, freut sich 
Katja Deschner, Geschäftsführerin der AVR Kommunal GmbH. 
Der neue Abfallkalender, das auflagenstärkste Medium im Rhein-
Neckar-Kreis mit über 320.000 Exemplaren Auflage, ist künftig wie 
ein richtiger Kalender aufgebaut. Durch farbige Piktogramme am 
jeweiligen Leerungstag werden übersichtlich alle Abfuhrtermine für 
Rest- und Biomüll, Grüne Tonne plus, die Leerungstermine für die 
Glasbox, die Abholtermine für Sperrmüll und Altholz, Elektrogeräte 
und Schrott, Grünschnitt sowie Alttextilien und Schuhe dargestellt. 
Deutlich mit einem roten Ausrufezeichen gekennzeichnet sind die 
Terminverschiebungen bei einem abweichenden Abfuhrtag. Infor-
mationen gibt der Kalender auch darüber, wann die Abholung der 
Schadstoffe durch das Schadstoffmobil erfolgt.
Gründe für die Änderungen des wichtigsten Informationsmediums 
im gesamten Rhein-
Neckar-Kreis waren neben zahlreichen Kundenwünschen eine 
deutlich vereinfachtere Darstellung der Informationen und die 
Vermeidung von Abfällen. Alleine bei der diesjährigen Produktion 
des Abfallkalenders spart die AVR Kommunal ca. 24,5 Tonnen 
Papier ein, was angesichts der Ressourcenknappheit nachhaltig 
dem Umweltschutzgedanken des Unternehmens entspricht. „Wir 

Informationen, Kulturelles

Aus rot wird grün

Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises stimmt 
Umfirmierung der AVR Ver- und Entsorgungs-
GmbH zu
In der Kreistagssitzung am 16. Dezember in Sinsheim-Steinsfurt 
stimmten die Vertreterinnen und Vertreter des Rhein-Neckar-Krei-
ses der Umfirmierung der AVR Ver- und Entsorgungs-GmbH in die 
AVR UmweltService GmbH zu. Nicht nur der Name ändert sich, 
auch das künftige Erscheinungsbild wir komplett überarbeitet – die 
AVR UmweltService erscheint künftig in Grün anstatt in Rot.
„Der Relaunch und die neue Farbgebung zeigen unsere künftige 
Ausrichtung“ so der Geschäftsführer der AVR UmweltService Peter 
Mülbaier, „schließlich bieten wir die grünste Energie im Rhein-
Neckar-Kreis an“.
Die AVR UmweltService GmbH ist als klassische Holding ein 
Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises in der u.a. zentrale Dien-
ste wie Finanzbuchhaltung und Controlling, Vermietung und Ver-
pachtung von Anlagevermögen und die gewerbliche Grüne Tonne 
plus angesiedelt sind. Ebenso übernimmt die AVR UmweltService 
die Geschäftsführung im vor kurzem gegründeten Zweckverband 
High-Speed-Netz Rhein-Neckar.
„Auch die Tochtergesellschaften der Holding, die AVR Energie 
GmbH und die AVR GewerbeService GmbH erhalten von nun an 
das neue, grüne Erscheinungsbild“, verrät Mülbaier. „Aus Müll wird 
Grüne Energie. Dies zeigt, dass wir in Zeiten knapper Rohstoffe 
unseren Fokus auf Nachhaltigkeit, Recycling und die Gewinnung 
Grüner Energie legen, um die Natur und Umwelt zu schützen“, so 
Mülbaier weiter.
Die AVR Energie GmbH bietet Energiedienstleistungen für 
Privathaushalte, Gewerbe und öffentliche Einrichtungen und die 
AVR GewerbeService GmbH maßgeschneiderte Komplettlösun-
gen für die fachgerechte Entsorgung von Abfällen bei Industrie, 
Handel, Handwerk und Gewerbe sowie bei Großveranstaltungen 
und Messen an.

AVR

haben bei der Entwicklung größten Wert auf die Abfallvermeidung 
gelegt“, erklärt Katja Deschner, „in Gemeinden mit mehreren Bezir-
ken erhält jeder Haushalt künftig nur noch den für ihn zutreffenden 
Kalender.“
Die farbigen Piktogramme der einzelnen Abfallarten finden sich 
auch im neuen Internetauftritt der AVR Kommunal wieder. 
Mit Beginn der Verteilung des Abfallkalenders erhält auch die 
Internetseite www.avr-kommunal.de ein neues Gesicht. „Wir für 
Sie.“ – Unter diesem Leitspruch der AVR Kommunal steht auch 
der neue Internetauftritt mit deutlich verbesserter Navigation und 
klar strukturierten Menüführungen, die das Surfen auf der Unter-
nehmenswebsite erleichtern. Zahlreiche Kundenwünsche und die 
Ergebnisse einer durchgeführten Kundenumfrage sind umgesetzt 
worden, um den steigenden Nutzerzahlen weiterhin gerecht zu 
werden.
„Wir sind nun am Puls der Zeit“, so Katja Deschner, „Die neue Seite 
bietet unseren virtuellen Besuchern ein umfassendes Informations-
angebot und zeigt uns und unser gesamtes Leistungsspektrum 
auf. Alle Dienstleistungen und Informationen unseres Unterneh-
mens werden übersichtlich und benutzerfreundlich bereitgestellt.“
Weitere Informationen stehen unter www.avr-kommunal.de im 
Internet.

Neuer Abfallkalender 2015 der AVR Kommunal

Grünschnitt, Weihnacht und Soziales
Wie jedes Jahr, trafen sich die Männer der Grünschnittan-
nahmestelle zur Weihnachtsfeier.
Diesmal im Gasthaus „Zum Adler“ um das zurückliegende Jahr 
Revue passieren zu lassen.
Dabei wurde betont, dass die Annahmestelle an 52 Samstagen im 
Jahr pünktlich und zuverlässig besetzt ist. Dies bei jeglicher Wit-
terung. Viele der „Anlieferer“ wissen dies zu schätzen und sehen 
dies mit großem Respekt. Dabei wird auch immer wieder betont, 
wie toll diese Einrichtung ist und für die Bürger Eppelheims eine 
enorme Erleichterung bedeutet. Grünschnitt und Gartenabfälle 
landen nicht irgendwo, sondern dort wo sie hingehören und even-
tuell für weitere Nutzung umgewandelt werden können.
Die Stadt Eppelheim geht mit dieser Einrichtung den richtigen 
Weg und dies wird vom überwiegenden Teil der Bevölkerung so 
gesehen.
Dass dies natürlich nur möglich ist, durch Männer die sich dort 
ehrenamtlich einbringen, ist unbestritten und überhaupt erst mach-
bar. 
Dies wird von den anliefernden Bürgern auch so gesehen und oft 
mit einem Obolus belohnt. Dieser ist natürlich willkommen und 
landet in der gemeinsamen Kasse, die dann zur Weihnachtszeit 
wieder „geleert“ wird. Dass dabei nicht nur an das eigene Wohl-
befinden gedacht wird, zeigt die großzügige Spende, die beinahe 
jedes Jahr einer sozialen Einrichtung Eppelheims zugeführt wird.
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So auch dieses Jahr. Die Spende ging an die Psychologische Beratungsstelle für Mutter, Kind und Jugendliche. Ihr Leiter Herr Böhler, 
der anwesend war, konnte einen kurzen Einblick in deren Aufgaben vermitteln. Mit großem Dank nahm er die Spende an und wusste 
auch bereits wofür sie eingesetzt wird. Es mangelt in der Einrichtung an Spielsachen für Kleinkinder und dem kann nun durch diesen 
großzügigen Betrag abgeholfen werden.
Bei den Ausführungen von Herrn Böhler war auf dem einen oder anderen Gesicht der Spendenden Anerkennung, Zufriedenheit und auch 
etwas Stolz abzulesen. Man wusste, dass man die richtige Wahl getroffen und ein klein wenig an dem Rädchen „Soziales“ gedreht hatte.
So ging man an dem Abend auseinander mit dem Gefühl die Gemeinschaft gepflegt und einer Einrichtung in Eppelheim ein klein wenig 
gedient zu haben. 

Jahresveranstaltungskalender 2015
Tag  Uhrzeit  Veranstaltung   Veranstaltungsort Veranstalter 
Januar     
Sa., 17. Jan. 12:30 Uhr ECC-Gardeball   Rudolf-Wild-Halle  ECC 
  16 Uhr  Neujahrsempfang SPD OV  Ristorante Sole D'oro SPD OV
So., 18. Jan. 11 Uhr  Neujahrsempfang SPD  Lutherhaus Schwetzingen SPD Rhein-Neckar 
Sa., 24. Jan. 19 Uhr  Wäldlerball   Rudolf-Wild-Halle  Dt. Böhmerwaldbund 
Fr., 30. Jan. 20 Uhr  "Drei Männer im Schnee"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
Februar     
So., 09. Febr. 17 Uhr  Levental-Trio/Kammermusik Josephskirche  Musik i.d. Josephskirche 
Fr., 20. Febr. 20 Uhr  Klavierkonzert "Viktor Valkov" Bühnenhaus - RWH Stadt Eppelheim 
28.02/01.03.   Frisbee Indoor DM   Rhein-Neckar-Halle TVE Abt. Frisbee 
März     
So., 01. März 9 Uhr  Chorverbandstag    Rudolf-Wild-Halle  Kurpf. Sängerkreis, AGV 
Fr., 06. März 19 Uhr  Weltgebetstag   Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
  20 Uhr  "Wir lieben und wissen nichts" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
So., 15. März 10 Uhr  Jubelkonfirmation   Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
So.  22. März 16 Uhr  AGV Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D‘oro AGV Eintracht 
Do., 26. März 20 Uhr  Kabarett "Sebastian Schnoy" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
April     
Fr., 03. April 11-14 Uhr Backfischverkauf   Altes Wasserwerk  Angelsportv. Früh-Auf 
Fr., 17. April 20 Uhr  "Das Haus am See"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
So., 19. April 10 Uhr  Konfirmationsgottesdienst  Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
So., 26. April 19 Uhr  "Schokoküsse und Maultaschen"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
    Schülerbahneröffnung  TVE Sportplatz  TVE   
Do., 30. April 19 Uhr  Tanz in den Mai   Rudolf-Wild-Halle  Skiclub 
Mai     
Fr., 01. Mai 11-14 Uhr Backfischverkauf    Vereinssee Brühl-Rohrhof Angelsportv. Früh-Auf 
  08:30 Uhr Gastangeln   Vereinssee Brühl-Rohrhof Angelsportv. Früh-Auf 
Fr., 15. Mai 20 Uhr  "Lady Sunshine & Mister Moon" Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
23./24. Mai   Heidees Cup Frisbee  TVE Sportplatz  TVE Abt. Frisbee 
Juni     
26.-28. Juni   Reitturnier   Reitanlage  Reiterverein 
Sa., 27. Juni 17-23 Uhr 3. Eppelheimer Chornacht  Josephs-/Pauluskirche Sängerbund Germania  
        evang. Gemeindehaus
Juli     
04./05. Juli   Fischerfest   Altes Wasserwerk  Angelsportv. Früh-Auf 
So., 05. Juli 14 Uhr  Fest um die Kirche  Evang. Pauluskirche Evang. Kirche 
10.-12. Juli   Stadtfest mit Heuwagenrennen  Platz vor der RWH  Stadt Eppelheim 
August
22./23. August   Rettichfest   Kleingartenanlage  Verein der Gartenfreunde
September     
26./27. Sept.   Badische Teammeisterschaften TVE Sportplatz  TVE Leichtathletik  
Oktober     
02.-04. Okt.   Eppler Kerwe mit Straßenfest  Stadtmitte  Stadt Eppelheim, Vereine 
Fr., 09. Okt. 20 Uhr  "Zwei ahnungslose Engel"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
    Spielzeiteröffnung 2015/16   
Sa., 10. Okt. 17 Uhr  Konzert der Tradtitionschöre  Evang. Pauluskirche Sängerbund Germania  
So., 25. Okt. 11.15 Uhr Gemeindeversammlung  evang. Gemeindehaus Evang. Kirche 
November      
Di., 10. Nov. 20 Uhr  "Frau Müller muss weg"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
Sa., 14. Nov. 18 Uhr  125 Jahre Kath. Kirchenchor  Kath. Christkönigkirche Kath. Kirchenchor 
  19:30 Uhr Jubiläumsfeier Kath. Kirchenchor  Kath. Gemeindehaus Kath. Kirchenchor 
    Kinderweihnachtsfeier TVE  Philipp-Hettinger-Halle TVE 
Do., 26. Nov. 20 Uhr  Klavierkonzert Barbara Witter  Bühnenhaus - RWH Stadt Eppelheim 
Sa., 28. Nov. 10-14 Uhr Adventsbazar   evang. Gemeindehaus Evang. Kirche 
  19 Uhr  Konzert 10 Jahre „joyful voices“    Sängerbund Germania  
Dezember     
05./06. Dez.   Eppelheimer Weihnachtsdorf  Platz vor der RWH  Stadt Eppelheim 
So., 13. Dez.   Konzert 10 Jahre „joyful voices“    Sängerbund Germania  
Mo., 14. Dez. 20 Uhr  "Das Lächeln der Frauen"  Rudolf-Wild-Halle  Stadt Eppelheim 
Do., 17. Dez. 19 Uhr  Weihnachtsfeier Sängerbund Gasthaus Goldener Löwe Sängerbund Germania  
Sa., 19. Dez. 19 Uhr  Weihnachtsfeier AGV  Ristorante Sole D‘oro AGV Eintracht 
So., 20. Dez.  18 Uhr  Weihnachtliches Konzert     Sängerbund Germania  
    Vocalini und Young Vocals   
Do., 24. Dez. 16 Uhr  Weihnachtssingen AGV  Friedhofskapelle  AGV Eintracht 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa. 17. Jan. 12.30-18 
Uhr ECC Gardeball (Tanzturnier) Rudolf-Wild-Halle ECC

17 Uhr Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

So. 18. Jan. 11 Uhr Neujahrsempfang SPD Rhein-Neckar Lutherhaus Schwet-
zingen SPD Rhein-Neckar

Sa. 24. Jan. 19 Uhr Wäldlerball 2015 Rudolf-Wild-Halle Dt. Böhmerwaldbund

Ausstellungen

Ausstellung
23.11.-16.01.15

zu den Öff-
nungszeiten

Kunstausstellung mit Werken von Isabel Blessing-Peest, 
Alrun Eistetter, Michaela Nagel, Astrid Poß, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

So. 17. Jan. ab 12 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/2B, Kreisliga 4 M ASV Clubhaus SG ASV II+III

Veranstaltungen vom 16. bis 25. Januar 2015

Veranstaltungskalender
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Senioren

Schulen und Kinderbetreuung

Parteien

Die junge Seite

Vereine und Verbände

Natur und Umwelt

Informationen, Kulturelles

Deutsches Rotes Kreuz

Aus dem Gemeinderat

Veranstaltungen

VZ 60 Bau

VZ 01 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Jugendrotkreuz

VZ 20 Finanzen

Amtliche Bekanntmachungen VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Aus dem Ortsgeschehen

Jugendfeuerwehr

Gisela-Mierke-Hallenbad

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Projektgruppe INKLUSION

VZ 15 Controlling

Haus Edelberg -
Senioren-Zentrum Eppelheim

A m  13. September 2014 f e i e r t

Frau Irma Klös
ihren 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

A m  19. Februar 2014 f e i e r t

Frau
Anna Reiland

ihren 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Online Terminvereinbarung im Rathaus - auch 
außerhalb der Sprechzeiten 
Für die Fachbereiche Einwohnermeldeamt, 
Passamt und Sozialamt haben Sie die 
Möglichkeit einen Termin über unsere 
Homepage eppelheim.de zu vereinbaren. 
Sie verkürzen hierdurch Ihre Wartezeit bei 
Ausweisbeantragung und -Abholung, An- und 
Abmeldungen und Vielem mehr. 

Kirchliche Nachrichten

Am 16. April 2014 feiern

Lotte und Erwin
Dunsch

Eiserne Hochzeit
    
            Die Stadt Eppelheim
           gratuliert herzlich!
   
                                               Dieter Mörlein
           Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr



2703. Woche
16. Januar 2015

Eppelheimer Tennisclub

Freundeskreis Dammarie-lès-Lys

Obst- und Gartenbauverein

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Malerkreis

Freundeskreis Stadtbibliothek

Förderverein Jugendhaus e.V.

Förderverein DJK

Eissportclub Eisbären ECE

Kurpälzer Noodeworschdler

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Reiterverein 

Schachclub

Sängerbund Germania

SG Poseidon

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

DJK  - Judo

Akademie für Ältere

DJK Basketball

ASV Volleyball 

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV Tischtennis 

AGV Eintracht 1844 e.V.

Eppelheimer Carneval Club 

Deutsche Jugendkraft 

Angelsportverein „Frühauf“ 

ASV Kegeln 

ASV Turnen und Leichtathletik

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

ASV Judo/Karate

Bayernfanclub

DJK Tischtennis

ASV/DJK Fußball  

Deutscher Böhmerwaldbund

Schützenvereinigung

Kleintierzuchtverein

Freundeskreis Stadtbibliothek

ASV Ringen

ASV Badminton 

ASV Förderkreis Fußball

TVE Wandern
TVE Eppelheim e.V.

Skiclub
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Theaterensemble „Wildfang e.V.“

TVE Frisbee
TVE Eppelheim e.V.

TVE Volleyball
TVE Eppelheim e.V.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.deTVE Eppelheim e.V.

Verein der Gartenfreunde 

Verein der Vogelfreunde 1962 e.V.

TVE Turnen
TVE Eppelheim e.V.

Postillion e.V.

Theodor-Heuss-Schule

Ev. Kindertagesstätte

Kath. Kindergarten St. Luitgard

Käthe-Kollwitz-Schule

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Humboldt-Realschule

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Musikschule 

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:   
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Sozialstation

ERINNERUNG -  
Altersjubilare und Familienjubiläen 
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter und möchten 
in der Presse nicht veröffentlicht werden?  
Sie können sich bei Frau Wenzel, Stadt Eppelheim, abmelden. 
Tel. Frau Wenzel 794-101.

Turnverein Eppelheim    www.tve1927.de

TVE Eppelheim e.V.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de
TVE Eppelheim e.V.

Volkshochschule 

Freundeskreis Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Jugendhaus "Altes Wasserwerk"

Freundeskreis Theodor-Heuss-Schule

Freundeskreis Humboldt-Realschule

TVE Velogruppe
TVE Eppelheim e.V.

VDK

Kommunaler Kindergarten

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: stjoseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
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Metropolregion

BITTE BEACHTEN!
Der Abgabeschluss für die 44. KW der Eppelheimer 
Nachrichten wird aufgrund des Feiertags am 01.11. vor-
gezogen.
Bitte senden Sie die Berichte bis spätestens Freitag, 
25.10.2013, 13 Uhr, an eppelheimernachrichten@eppel-
heim.de

Icehouse

VRN

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Heidelberger Selbsthilfebüro

Bücherpunkt am Rathaus

JU - Junge Union

SPD www.jusos-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de
SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de

 

  E
PP

EL
HEIM

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Eppelheimer Liste  www.eppelheimer-liste.de

KliBA

AVR

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 14.11.2013, Kindergarten Villa-Kunterbunt, 
Heinrich-Schwegler-Straße 10,  69214 Eppelheim, Tel.:  
76 50 82
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle

Wir bitten um Beachtung!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir nochmals dringend an 
die Vereine und Organisationen, den Umfang der Berichte auf 
eine 1/2 DIN A4-Seite (Schriftgröße 10 P.) zu beschränken.
Wir haben nur ein bestimmtes Kontingent an Seiten zur Ver-
fügung, das wir in den letzten Ausgaben immer überschritten 
haben. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass in der Regel nur  
1 Bild pro Bericht veröffentlicht wird. Die Bilder sollen separat 
als Anhang geschickt werden und nicht im Bericht oder in die 
E-Mail eingebettet. Außerdem sollen sie die Größe von 2 MB 
nicht überschreiten. 
Wir behalten uns vor, zu umfangreiche Berichte mit der Bitte um 
Kürzung zurückzuschicken, können so aber nicht garantieren, 
dass der Artikel in der gewünschten Woche veröffentlicht wird.  

Wir danken für Ihr Verständnis!                  Die Redaktion
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Wir bitten um Beachtung!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir nochmals dringend an 
die Vereine und Organisationen, den Umfang der Berichte auf 
eine 1/2 DIN A4-Seite (Schriftgröße 10 P.) zu beschränken.
Wir haben nur ein bestimmtes Kontingent an Seiten zur Ver-
fügung, das wir in den letzten Ausgaben immer überschritten 
haben. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass in der Regel nur  
1 Bild pro Bericht veröffentlicht wird. Die Bilder sollen sepa-
rat geschickt werden und nicht im Bericht oder in der E-Mail. 
Außerdem sollen sie die Größe von 2 MB nicht überschreiten. 
Wir behalten uns vor, zu umfangreiche Berichte mit der Bitte um 
Kürzung zurückzuschicken, können so aber nicht garantieren, 
dass der Artikel in der gewünschten Woche veröffentlicht wird.  

Wir danken für Ihr Verständnis!                  Die Redaktion

Hallo Kinder, Ihr wisst nicht wohin?
Kommt doch ins Eppelheimer Hallenbad. Bei wohlig 
warmen Wassertemperaturen werden jeden Sams-
tag von 13-15 Uhr die Riesenkrake, der Würfel und 

anderes schwimmendes Spielzeug beim Spiele-
Nachmittag ins Wasser gelassen.

Übrigens dürfen auch Kindergeburtstage  
gefeiert werden.

Das Geburtstagskind hat freien Eintritt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch 

Euer Hallenbadteam

Am 03. Juli 2014 feiern

Helga und Walter 
Krombholz

Goldene Hochzeit
   

   Die Stadt Eppelheim
           gratuliert herzlich!
   
                                               Dieter Mörlein
           Bürgermeister
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Fünf Karten zu 40,- Euro!
Sie erinnern sich? Bei allen Auffüh-
rungen mit Theaterbestuhlung im 
Kultursaal der Rudolf-Wild-Halle 
können sie pro Veranstaltung  
5 Karten zu einem Gesamtpreis 
von 40,- Euro erwerben. Die Plätze 
befinden sich in der Kat. II im Block 
A und C im Außenbereich.
Normalerweise kostet eine Karte in der Kat. II 19,- Euro, 5 
Karten würden somit 95,- Euro kosten. Also sparen Sie 45,- 
Euro.
Es lohnt sich also - "5 zu 40,- Euro".

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppel-
heim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
Oktober 2014 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
2./16./30. 10./24. 9./23. 17. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Elektro/Schrott  
Altkleider/Schuhe 

6./20. 6./20. 13./27. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt. 

*Info: Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom 
Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77  
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145 
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,  
Frau Horvath und Frau Schuhmacher   
           76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Diana Träutlein     7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, 
Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer                  76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82
Michaela Neuer                    7 37 97 36

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50

Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90

Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70

Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30

BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim,      
Scheffelstr. 11                             76 38 32

Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen 
Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111 

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)


